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Redaktionsschluss
Hahnenkamm-Echo November

Veranstaltungstermine, Termine und Berichte von Vereinen 
und gemeindlichen Institutionen für die nächste Ausgabe des 
Hahnenkamm Echos im November sind bis zum 17. Oktober 
2022 den Bürgermeistern oder direkt bei der Verwaltungs-
gemeinschaft Hahnenkamm an wiedemann@hahnenkamm.de 
einzureichen. Danach eingegangene Nachrichten können sonst 
leider nicht berücksichtigt werden.

VGem Hahnenkamm

Information Produktionszeiten 
von Reisepässen

Das Bundesministerium des Inneren, für Bau und Heimat 
informiert die Pass-/Ausweisbehörden über die derzeitig 
längeren Produktionszeiten der Passbestellungen.
Derzeit ist ein sehr hohes Bestellaufkommen von Pässen zu 
verzeichnen, welches insbesondere an den Lockerungen der 
Corona-bedingten Pandemiebeschränkungen liegt und deshalb 
wieder vermehrt verreist wird. Auch wird seit 2021 für Reisen 
nach Großbritannien ein Reisepass benötigt.
Die durchschnittliche Produktionszeit von regulären Pass-
bestellungen liegt aktuell bei ca. 6 Wochen.
Wir raten deshalb allen Bürgerinnen und Bürgern, die in 
nächster Zeit ein Passdokument benötigen, rechtzeitig an die 
Beantragung zu denken.

Kommunale Arbeitsgemeinschaft 
ILE-Region Fränkisches Seenland-
Hahnenkamm (KAG Fränkisches 
Seenland-Hahnenkamm)

Aufruf zur Einreichung von Förderanfragen 
für Kleinprojekte 2023
Die KAG Fränkisches Seenland-Hahnenkamm beabsichtigt für 
das Jahr 2023 beim Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken 
die Förderung eines Regionalbudgets nach den Finanzierungs-
richtlinien FinR-LE in Höhe von 100.000 EUR zu beantragen. 
Im Falle der Bewilligung durch das ALE erfolgt die Förderung 
nach den Bestimmungen der Maßnahme 9.0 Regionalbudget 

im Förderbereich 1 „Integrierte Ländliche Entwicklung“ (ILE) 
des Rahmenplans der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung 
der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ (GAK) in der 
jeweils geltenden Fassung. Die KAG Fränkisches Seenland-
Hahnenkamm ruft unter diesen Bedingungen daher zur Ein-
reichung von Förderanfragen (Projektanträge) für Klein-
projekte im Rahmen des Regionalbudgets 2023 auf.
Dieser Aufruf umfasst ausschließlich Anfragen auf Förderung 
von Kleinprojekten, die unter Berücksichtigung der 
Finanzierungsrichtlinien Ländliche Entwicklung (FinR-LE) sowie

• der Ziele gleichwertiger Lebensverhältnisse einschließlich 
der erreichbaren Grundversorgung, attraktiver und lebendiger 
Ortskerne und der Behebung von Gebäudeleerständen,

• der Ziele und Erfordernisse der Raumordnung und Landes-
planung,

• der Belange des Natur-, Umwelt- und Klimaschutzes,
• der Reduzierung der Flächeninanspruchnahme,
• der demografischen Entwicklung sowie
• der Digitalisierung

den Zweck verfolgen, die ländlichen Räume als Lebens-, 
Arbeits-, Erholungs- und Naturräume zu sichern und weiterzu-
entwickeln.
Kleinprojekte sind Projekte, deren förderfähige Gesamtaus-
gaben netto 20.000 EUR nicht übersteigen. Zu beachten ist, 
dass alle förderfähigen Nettoausgaben eines Projekts diese 
Höchstgrenze nicht überschreiten dürfen, um als „Kleinprojekt“ 
eingestuft zu werden. Über diesen Aufruf kann pro definiertem 
Projekt nur ein Antrag eingereicht werden. Und alle Antrag-
stellenden können nur einen Antrag im Rahmen dieses Aufrufs 
einreichen.
Voraussetzungen: Gefördert werden nur Kleinprojekte, mit 
deren Durchführung noch nicht begonnen wurde. Der Abschluss 
eines der Ausführung zugrunde liegenden Liefer- und Leistungs-
vertrages ist dabei grundsätzlich als Beginn zu werten. Bei Vor-
haben zur Förderung von wirtschaftlichen Tätigkeiten sind die 
Bestimmungen De-minimis-Beihilfe Gewerbe zu beachten. 
Projekte in ausgewiesenen Gebieten der Städtebauförderung 
sind ausgeschlossen.
Fördergegenstand: Förderfähig sind beispielsweise Klein-
projekte zur

a) Unterstützung des bürgerschaftlichen Engagements,
b) Begleitung von Veränderungsprozessen auf örtlicher 

Ebene,
c) Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit,
d) Verbesserung der Lebensverhältnisse der ländlichen 

Bevölkerung,
e) Umsetzung von dem ländlichen Charakter angepassten 

Infrastrukturmaßnahmen,
f) Sicherung und Verbesserung der Grundversorgung der 

ländlichen Bevölkerung.
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Termine der Gemeinderatssitzungen

Die nächste öffentliche Marktgemeinderatssitzung findet am 
Mittwoch, 19.10.2022 um 19:00 Uhr (Achtung Umstellung auf 
Winterzeit!) im Sitzungssaal der VGem Hahnenkamm statt.

Informationen

Grußwort 
der Ersten Bürgermeisterin

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
willkommen im „goldenen Oktober“. Mal sehen, was 
der Monat so bringt. Die Schulkinder haben schon 
wieder die ersten Wochen hinter sich und hoffentlich 
gut eingewöhnt. An der Hahnenkammschule soll die 
Dachsanierung auch endlich in die Endphase gehen 
und auch der Talkindergarten muss eigentlich nur 
noch vom Landratsamt abgenommen werden, damit 
der Anbau in Betrieb genommen werden kann. Der 
Sonnenschutz ist bestellt und soll auch bald geliefert 
werden.

Da die Heizphase beginnt, wird es vermutlich schon 
manch einem Angst und Bange und wir sind alle 
angespannt aufgrund des Ukrainekriegs und der 
Energiesituation.

Nach 2 Jahren Pause kann heuer in Hechlingen a. See 
und Hohentrüdingen endlich wieder eine Kirchweih 
gefeiert werden. Ich hoffe Sie können die Gelegenheit 
nutzen, Familie, Freunde und Bekannte zu treffen.
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit.

Ihre

Susanne Feller
1. Bürgermeisterin

Das Kleinprojekt muss so rechtzeitig umgesetzt werden, 
dass auch der notwendige Durchführungsnachweis bis 
spätestens 30.09.2023 vorgelegt werden kann.
Zuwendungs- und Antragsberechtigte:

a) Juristische Personen des öffentlichen und privaten Rechts,
b) natürliche Personen und Personengesellschaften.

Art und Umfang der Förderung: Die tatsächlich entstandenen 
Nettoausgaben (Bruttoausgaben abzüglich Umsatzsteuer, Skonti, 
Boni und Rabatte) werden mit bis zu max. 80 % bezuschusst, 
höchstens jedoch mit 10.000 EUR. In einem nach der Förder-
mittelzusage zu erstellenden privatrechtlichen Vertrag wird 
diese maximale Zuwendung festgelegt. Kleinprojekte mit einem 
Zuwendungsbedarf unter 500 EUR werden nicht gefördert. 
Die gleichzeitige Inanspruchnahme von Zuwendungen aus 
anderen Förderprogrammen ist zulässig, soweit dies dort 
nicht ausgeschlossen ist. Eine zusätzliche Förderung über die 
Finanzierungsrichtlinie Ländliche Entwicklung (FinR-LE) oder 
die Dorferneuerungsrichtlinien zum Vollzug der Bayerischen 
Dorfentwicklungsprogramms (DorfR) ist nicht erlaubt. Ein 
Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung besteht nicht. Die 
Zuwendung ist nicht auf Dritte übertragbar.

Antrags- und Auswahlverfahren: Mit dem Regionalbudget 
können Kleinprojekte durchgeführt werden, die der Umsetzung 
des Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzepts (ILEK) 
dienen und im Gebiet des ILE-Zusammenschlusses liegen. Die 
Auswahl der Kleinprojekte erfolgt durch die hierfür eingesetzte 
„Projekt AG Fränkisches Seenland-Hahnenkamm“.

Kriterien zur Projektauswahl:

Kriterium Bewertungsinhalt Punkte
1 Regionale Wertschöpfung 4
2 Nachhaltigkeit 4
3 Innovationsgehalt 4
4 Bürgerschaftliches Engagement 4
5 Regionale Identität 4
6 Klimaschutz 4
7 Interkommunaler Ansatz 4
8 Integrativer Ansatz

(Barrierefrei / Inklusion)
4

9 Öffentlicher Nutzen 8

Aus der Bewertung aller Projekte entsteht die Reihenfolge der 
zu unterstützenden Projekte im Rahmen des zur Verfügung 
stehenden Regionalbudgets. Nach einer positiven Auswahl-
entscheidung wird ein privatrechtlicher Vertrag zwischen der 
VG Gunzenhausen als Verantwortliche Stelle und dem Träger 
des ausgewählten Kleinprojekts geschlossen, in dem die 
Umsetzungsmodalitäten geregelt werden.

Termine: Abgabe der Förderanfragen (Anträge auf 
Förderung) mit allen erforderlichen Unterlagen spätestens 
am 31. Oktober 2022 an

Verwaltungsgemeinschaft Gunzenhausen (Verantwortliche 
Stelle),

Frankenmuther Straße 2 d, 91710 Gunzenhausen.

Spätester Termin der Abrechnung mit der VG Gunzenhausen: 
30.09.2023

Das Merkblatt mit allen ergänzenden Hinweisen und 
Dokumenten steht im Internet-Förderwegweiser des 
Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten (StMELF) unter www.stmelf.bayern.de/
foerderwegweiser (Link: Ländliche Entwicklung à Regional-
budget) zur Verfügung. Das Antragsformular ist aber auch über 
die Kommunen erhältlich. Beauftragter der Verantwortlichen 
Stelle des ILE-Zusammenschlusses und zuständig für Rück-
fragen ist Dieter Popp (vorzugsweise über dieter.popp@futour.
com oder auch Telefon 09837-975708).

Gunzenhausen, den 15.07.2022:

gez. Karl-Heinz Fitz, 1. Bgm Gunzenhausen und Vorsitzender 
der KAG Fränkisches Seenland-Hahnenkamm

gez. Helmut König, 1. Bgm. Theilenhofen und Vorsitzender der 
VG Gunzenhausen

Markt Heidenheim
1. Bürgermeisterin: Susanne Feller
2. Bürgermeister: Gerhard Neumeyer
3. Bürgermeister: Markus Engelhard

Gemeinderäte:
Robert Dollhopf, Reinhard Ebert, Erwin Härtfelder, Ernst 
Heiß, Gisela Kröppel, Bernhard Loy, Klaus Mathes,  
Wilfried Meyer, Marie-Antoinette Neumann, Jens Obel, 
Benjamin Reulein, Hermann Schirmer.

Amtsstunden: nach Vereinbarung.
Bürgersprechstunde jeden Dienstag
von 16:00 - 18:00 Uhr, nach Vereinbarung.

Telefon Rathaus Heidenheim: 09833/9813-45

Internet: www.markt-heidenheim.de
Mail: bgmhdh@hahnenkamm.de

Heidenheim
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Öffnungszeiten der 
Gemeindeeinrichtungen

Wertstoffhof Heidenheim:
Mittwoch von  ................................................... 13:00 - 15:00 Uhr
Samstag von  ................................................... 09:00 - 11:00 Uhr

Grüngutannahmestelle:
Samstag von  .................................................  11:30 – 13:00 Uhr.

Bücherei Heidenheim:
Mittwoch von  ............... 09:00 - 11:30 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag von  .............................................  09:00 - 11:30 Uhr.
Tel. 09833/9878717.

Kinotour in Hechlingen a. See

Die Kinotour der N-ERGIE machte am Samstag, 03.09.2022 in 
Hechlingen a. See Station. Trotz einem verregneten Nachmittag 
lockte der Film „Beckenrand Sheriff“ dann zum sternenklaren 
Abend rund 130 Besucher an den See. Das Team der Kita ver-
sorgte die Kinogänger mit frischen Waffeln.

Für die Kinder war ein Angebot von verschiedenen Spielen 
von Bogenschießen über verschiedene Ballspiele geboten. Der 
Erlös der Veranstaltung kommt 1:1 der Kita in Hechlingen a. See 
zu Gute!

Schön, dass Sie mit Ihrem Besuch des Events den gemein-
nützigen Zweck unterstützt haben.

KLA Heidenheim
Der kaputte Rechen auf der Kläranlage Heidenheim ist entfernt 
und der letzte Anschluss zugemauert worden. Nun wird das 
ganze Abwasser auf die neue Kläranlage nach Hechlingen a. 
See gepumpt.
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Einladung zur Kirchweih 
Hechlingen a. See

Vom 07. bis 10. Oktober 2022 feiert Hechlingen a. See, am 
schönen Hahnenkamm seine traditionelle Kirchweih.
Für das leibliche Wohl ist in den Gaststätten bestens gesorgt.
Auf dem Kirchweihplatz ist ein Vergnügungspark aufgebaut.
Der Festgottesdienst ist am Sonntag, 10:00 Uhr in der Kirche St. 
Lucia und St. Ottilia.
All unseren Gästen aus nah und fern wünschen wir angenehme 
und fröhliche Kirchweihtage.
Susanne Feller,
1. Bürgermeisterin und der Marktgemeinderat

Einladung zur Kirchweih 
in Hohentrüdingen

Die Hohentrüdinger feiern ihre Kirchweih vom 28. - 31. Oktober 
2022 im Feuerwehrhaus. Die Bewirtung übernimmt Frau Nicole 
Vierheller. Der Gottesdienst findet am 30. Oktober um 09:30 Uhr 
in der St. Johannes Kirche mit Pfarrer Helmut Spitzenpfeil statt.
Susanne Feller,
1. Bürgermeisterin und der Marktgemeinderat

Erneuerung des Bushäuschens 
in Hohentrüdingen

Durch die tatkräftige Unterstützung der Gemeindearbeiter und 
unter Mithilfe vieler Hohentrüdinger wurde das Bushäuschen in 
Hohentrüdingen vor dem neuen Schuljahr erneuert. An einem 
arbeitsreichen Tag wurden die morschen Balken erneuert, die 
Außenbretter komplett neu montiert und vor Witterungsein-
flüssen geschützt. Besonderer Dank gilt Wilfried Rühl und der 
Schreinerei Knoll aus Ostheim für die Zurverfügungstellung von 
Maschinen und Material. Alle waren sich nach getaner Arbeit 
einig, dass sich der Aufwand für die neuen ABC-Schützen und 
Schüler gelohnt hat und eine Bereicherung für den Ort darstellt.

Auf dem Bild die Gemeindearbeiter Hermann Reutner, Karl 
Roggatz und Sascha Wenderlein sowie die Hohentrüdinger 
Helfer Robert Dollhopf, Reiner Ebert, Andreas Kritsch, Andreas 
Früh, Wilfried Rühl und Gerhard Neumeyer

Baugrundstück gesucht!!!
Die AWO Kreisverband Mittelfranken Süd plant einen Neubau 
eines Altenheims in Heidenheim und sucht dafür ein Baugrund-
stück mit einer Größe von 4.000 – 5.000 m².
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Heimleiterin Margit 
Schmidt.

Neue Attraktion 
auf dem Hohentrüdinger Spielplatz

 Foto: Klara Dollhopf

Dank großzügiger Spenden (500 € private Spende, 300 € ört-
liche Raiffeisenbank, der Restbetrag wurde vom Markt Heiden-
heim übernommen) und vieler Helfer konnte der Spielplatz in 
Hohentrüdingen um ein Bodentrampolin erweitert werden. In 
über 30 freiwilligen Helferstunden wurde gebaggert, gegraben, 
montiert, befestigt und das Trampolin anschließend für den all-
gemeinen Spielbetrieb freigegeben. Die vielen Hohentrüdinger 
Kinder nahmen das Angebot dankend an und nutzen das 
Trampolin eifrig.

Vielen Dank allen Spendern und Helfern, die dazu beigetragen 
haben, dass der Spielplatz ein wichtiger Treffpunkt für die 
Dorfjüngsten ist.

Text: Andreas Kritsch/Robert Dollhopf

Motorsägenkurs
Das Forstrevier Heidenheim bietet am 12. und 13.12.2022 einen 
2-tägigen Motorsägenkurs (Grundkurs sichere Waldarbeiten) an. 
Teilnehmen können Interessierte aus dem Bereich Heidenheim. 
Die Teilnehmerzahl beträgt 8 bis 10 Personen, das Mindestalter 
der Teilnehmer 18 Jahre.

Am ersten Tag findet der Theorieteil in Heidenheim oder 
Hechlingen a. See statt, der zweite Tag ganztägig im Wald. 
Jeder Teilnehmer benötigt eine vollständige, eigene persön-
liche Schutzausrüstung, bestehend aus Schnittschutzschuhen, 
Schnittschutzhose und Helm.

Bei Interesse können Sie sich direkt an das Forstrevier Heiden-
heim wenden: Michael Kirsch,   
Tel. 0174 3056715, Michael.kirsch@aelf-rw.bayern.de

Sondermüll-Aktionstag 
in Heidenheim

Am Samstag, 15. Oktober 2022 findet von 08:00 - 09:30 
Uhr auf dem Parkplatz der Alten Turnhalle in Heidenheim ein 
Sondermüll-Aktionstag des Landkreises Weißenburg-Gunzen-
hausen statt.

VHS Kurs im Oktober
Die VHS Heidenheim lädt zu folgendem Kurs im Oktober 2022 
ganz herzlich ein:

Mittwoch, 26.10.2022 von 14:00 – 17:00 Uhr
„Zuflucht für nützliche Garten-Mitbewohner – Wir bauen ein 
Insektenhotel“ für Kinder von 8 – 12 Jahren unter der Leitung 
von Herrn Wolfgang Näßer. Treffpunkt: Hahnenkammschule 
Heidenheim

Kursgebühr: 23,00 €, inkl. Materialkosten = 7,50 €.

Anmeldungen bitte bei Frau Angelika Jant, Tel. 09833/255 oder 
der VHS Gunzenhausen, Tel. 09831/88156-0.
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Verantwortlich und Leitung: Pfarrer Johannes Heidecker
Weitere Informationen dazu im Evangelischen Pfarramt oder unter: 
https://www.kloster-heidenheim.eu/zu-gast-im-muenster.html

TagZeitenGebeten im Münster St. Wunibald
Von Ostern bis zum Erntedankfest 2022 haben wir die 
TagZeitenGebete gefeiert. Wir laden Sie schon jetzt herzlich 
zum AbendGebet im Advent ein. In Vorbereitung auf das große 
Christusfest Weihnachten werden wir es in der Adventzeit an 
jedem Mittwoch um 19.00 Uhr im Münster St. Wunibald feiern. 
Die TagZeitenGebete werden wir wieder von Ostern bis Oktober 
2023 beten.

Sonntags-Chor-Projekt im Münster St. Wunibald
Zum Einüben der Lieder und Gesänge sind Einheimische und 
Gäste am Samstag, 1. Oktober, von 16.30 bis 18.00 Uhr herz-
lich eingeladen.
Sinn und Ziel des offenen Chor-Projektes ist es, jeweils den 
Gottesdienst am ersten Sonntag im Monat festlich, musikalisch 
abwechslungsreich und liturgisch ansprechend mitzugestalten.
Für das Chor-Projekt sind keine musikalischen Vorkenntnisse 
erforderlich, es sind Sängerinnen und Sänger jeden Alters 
willkommen.
Leitung: Frau Christine Jarsetz, Organistin in Heidenheim
Weitere Informationen dazu im Evangelischen Pfarramt oder 
unter www.kloster-heidenheim.eu.

Pfarrei St. Walburga Heidenheim
Gottesdienstordnung vom 01.10.2022 bis 31.10.2022

Samstag, 01.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesus
Heidenheim: 18:00 Uhr Pfarrgottesdienst

mit Pfarrgemeinde Walberberg
Donnerstag, 06.10. Hl. Bruno v. Köln
Heidenheim: 18:00 Uhr Pfarrgottesdienst
Sonntag, 09.10.
Heidenheim: 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst
Donnerstag, 13.10.
Heidenheim: 18.00 Uhr Pfarrgottesdienst
Sonntag, 16.10. 29. Sonntag im Jahreskreis
Heidenheim: 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst
Donnerstag, 20.10. Hl. Wendelin
Heidenheim: 18.00 Uhr Jahresmesse

für Joachim und Mariola Rzany
Samstag, 22.10. Hl. Johannes Paul II.
Heidenheim: 18.00 Uhr Pfarrgottesdienst
Sonntag, 23.10. 30. Sonntag im Jahreskreis Weltmissions-
sonntag
Heidenheim: 14.00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 27.10.
Heidenheim: 18.00 Uhr Pfarrgottesdienst
Samstag, 29.10. Marien-Samstag
Heidenheim: 18.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Vereine und Verbände

FSV Hechlingen
Jugendspielgemeinschaft 
Hechlingen-Polsingen-Döckingen - 
Saisonstart 2022/2023
An alle Kinder der Jahrgänge 2016 und jünger!
Unsere U7 startet am Freitag, 16.09.2022 wieder mit dem 
Training und sucht Verstärkung. Wenn ihr gerne Fußball spielt 
oder es einfach mal ausprobieren möchtet, laden wir euch recht 
herzlich zu unserem Training ein. Wir trainieren jeden Freitag um 
17:00 Uhr auf dem Sportgelände des SC Polsingen. Sprecht 
eure Freunde an, kommt gemeinsam zum Training, erzählt es 
weiter - wir freuen uns auf euch! 

Einladung zum 
„Trittsicher-Bewegungskurs“ 
in Hechlingen am See

„Selbstständig, unabhängig und mobil bis ins hohe Alter“. Unter 
diesem Motto startet heuer wieder ein Trittsicher-Bewegungs-
kurs mit Karin Maximowitz. Das Angebot richtet sich speziell 
an ältere Menschen (m/w/d) aus dem ländlichen Raum zur 
Erhaltung der eigenen Selbstständigkeit sowie Unabhängigkeit. 
Bitte bequeme Kleidung und etwas zu trinken mitbringen.
Der Kurs ist für alle Teilnehmer/innen kostenfrei.
Interessierte mögen sich bitte bei Stefanie Busch 
09833/988 8134 oder 0151/401 644 46 melden.
Wann: Freitag, 14. Oktober 2022 um 14.00 Uhr
Wo: Gemeindehaus Hechlingen
Umfang: 6 Nachmittage á 90 Minuten

Kirchliche Nachrichten

Gemeinde Unterwegs
Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim, Pfarrgasse 10

Gottesdienste im Oktober 2022

2. Oktober 18:00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest 
mit Abendmahl

9. Oktober 14:00 Uhr Gottesdienst „Gott neu erleben!“
Thema: mehr HOFFNUNG wagen, 
anschließend „coffee bring and 
share“

16. Oktober 14:00 Uhr Gottesdienst, anschließend „coffee 
bring and share“

23. Oktober 10:30 Uhr Gottesdienst
30. Oktober 10:30 Uhr Gottesdienst

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Heidenheim

Gottesdienste und Gebetszeiten 
im Münster St. Wunibald
Oktober 2022

2. Oktober, 16. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest mit 

Abendmahl, Pfarrer Johannes Heidecker und 
Sonntags-Projekt-Chor mit Christine Jarsetz

9. Oktober, 17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst, Dekan i. R. Werner Kugler
16. Oktober, 18. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst, Lektor Walter Jarsetz

Kindergottesdienst
23. Oktober, 19. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst, Lektor Siegfried Metz
30. Oktober, 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Johannes Heidecker –  

Zu Gast im Münster: Dekan Hermann Rummel
Kindergottesdienst

Mit der Predigtreihe „... zu Gast im Münster“ knüpfen wir an 
der guten evangelischen Tradition der Kanzel-Gastfreundschaft 
an: Glaubensbot*innen unserer Tage sind eingeladen uns als 
Predigerinnen und Prediger aus ihrer Perspektive die Gute 
Nachricht in unsere Zeit zu übersetzen und wie die Glaubens-
zeug*innen damals uns heute anzuregen, unseren Lebens- und 
Glaubens-Horizont zu erweitern.
Die Eingeladenen haben sich zu einem Kurzinterview im 
Rahmen der Abkündigungen bereiterklärt und freuen sich darauf 
beim anschließenden Kirchenkaffee mit Ihnen ins Gespräch zu 
kommen. Herzliche Einladung!
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Klang im sakralen Raum aufeinander reagieren, Wort und Musik 
einander irritieren und miteinander verschmelzen.
Anmeldung unter: 09833 7709888 – info@kb-hdh.de –  
www.kloster-heidenheim.eu

Bereich Kabarett
Samstag, 22.10.2022 – 20:00 Uhr – Benediktensaal Kloster 
Heidenheim
Josef Brustmann, „der tröstende Stern am konfusen Kabarett-
himmel“ (SZ) versucht zu retten, was zu retten ist, mit Singen, 
Instrumenten und Pfeifen im Wald.
Das Leben ist kurz - kauf die roten Schuh.
Dass sie mal untergehen würde, die Erde, war allen klar – warum 
auch nicht? Die Sonne macht das jeden Tag! War doch klar, dass 
sich irgendein Trumpl findet, der den roten Knopf drückt. Aber es 
kam alles anders. Die Erde kippte plötzlich von sich aus auf die 
rechte Seite, viele verloren das Gleichgewicht und stürzten ins All. 
In England klaute jemand im Durcheinander die Kronjuwelen, in 
Oberammergau tauchte in einem Wirtshaus das Bernsteinzimmer 
wieder auf. In Dr. Markus Söders Staatskanzlei fielen alle soeben 
aufgehängten Kreuze von der Wand. Alle Lufthansa-Piloten 
brachen sofort einen Streik vom Zaun. Und als in Berlin aus der 
Kuckucksuhr des Heimat- und Innenministers Horst Seehofer 
ein brennender Kuckuck wie ein Beelzebub herausfuhr, dabei 
mehrere Male „Asylantenraus-Asylantenraus“ schrie, entgleiste 
zeitgleich wie durch Zauberhand in Ingolstadt Seehofers Märklin-
Eisenbahn (wer hatte die Weichen falsch gestellt? ). Durch ganz 
Oberbayern ging ein gewaltiger Rechtsruck. In Berlin zog sich 
Angela Merkel für immer in ihre Raute zurück, ohne noch einen 
Erben für ihre 270 Hosenanzüge eingesetzt zu haben. Noch ehe 
Frau Dr. Storch das Ruder an sich reißen konnte, implodierte der 
Stern. Von Adam und Eva und dem jüngsten Gericht keine Spur 
– alles frei erfunden. Nur ich, der Dokumentarist, überlebte vor-
läufig, weil in Wolfratshausen immer erst alles 20 Jahre später 
passiert. Kauf dir die roten Schuh’, hör ich mich noch zu meiner 
Frau sagen, das Leben ist kurz.
Anmeldung unter: 09833 7709888 – info@kb-hdh.de –  
www.kloster-heidenheim.eu

Bereich Pilgern
Samstag, 15.10.2022 – 09:00 bis 16:00 Uhr
Wir pilgern auf der 16 Kilometer langen Wunibaldsschleife 
von Heidenheim nach Meinheim und zurück also quasi von 
Wunibaldskirche zu Wunibaldskirche.
Treffpunkt mit Pilgerbegleiter Heinz Ottinger aus Weißenburg 
ist um 8:45 Uhr am Münster St. Wunibald in Heidenheim. Über 
den Dürrenberg geht es zur Steinernen Rinne bei Wolfsbronn. 
Anschließend pilgert die Gruppe weiter nach Meinheim zur St. 
Wunibaldskirche. Die spätgotische Chorturmkirche weist einen 
Turm und eine Sakristei aus dem frühen 15. Jahrhundert auf. 
Das Langhaus ist im Kern aus dem 13./14. Jahrhundert. Das 
Gebäude wurde im frühen 18. Jahrhundert umgebaut. Der Kirch-
turm, welcher seit 1840 buntglasierte Ziegel besitzt, wird von 
einem Spitzhelm gekrönt. Die Langhausdecke ist mit Stuck ver-
ziert. Die Gemälde aus dem frühen 18. Jahrhundert des Malers 
Benedikt Gamß zeigen mehrere Stationen des Lebens Jesu 
Christi. Das Orgelgehäuse ist von 1753. Nach einer kurzen Rast 
geht es zurück über Kurzenaltheim, zum Gelben Berg und von 
dort nach Heidenheim.
Eine Brotzeit muss selbst mitgebracht werden.
Anmeldung unter: 09833 7709888 – info@kb-hdh.de –  
www.kloster-heidenheim.eu

Bereich Kontemplation
Samstag, 01.10.2022 10:00 bis 17:00 Uhr – Kloster Heidenheim
Einführung in die Kontemplation mit Pfarrer Dr. Markus Roth
Die Kontemplation lädt zur Stille und zum Schweigen vor Gott ein. 
Wir üben in einer guten Sitzhaltung den Körper und den Atem zu 
spüren. Wir lauschen auf die Stille. Und finden so zur Gegenwart. Die 
Übung folgt den alten Übungswegen der Mystiker und Wüstenväter.
Für den Kontemplationstag ist keine Voraussetzung notwendig.
Bitte bequeme Kleidung und warme Socken mitbringen.
Körperübungen ergänzen das Sitzen in Stille. Gesprächs-
möglichkeiten sind gegeben.
Anmeldung unter: 09833 7709888 – info@kb-hdh.de –  
www.kloster-heidenheim.eu

Fortsetzung auf Seite 8

Auch bei allen anderen Mannschaften sind Neu- und Wieder-
Einsteiger jederzeit herzlich willkommen. Einstieg oder auch 
Schnuppertraining sind jederzeit möglich.
Unsere Mannschaften im Überblick:
U7 - Jahrgänge 2016 und jünger
Betreuer: Pfeifer Hugo, Ammon Andreas, Wüst Klaus, Meyer Wilfried
Training Freitag 17:00 Uhr in Polsingen
U9 - Jahrgänge 2014/2015
Betreuer: Reulein David, Wirth Wilfried
Training Donnerstag 17:30 Uhr in Hechlingen
U11/2 - Jahrgang 2013
Betreuer: Denk Patrick, Rößler Timo
Training Dienstag 17:30 Uhr in Döckingen
U11/1 - Jahrgang 2012
Betreuer: Schwarzbach Charly, Härtlein Jonas, Beck Torsten
Training Dienstag 17:30 Uhr in Polsingen
U15 - Jahrgänge 2008/2009 (mit 2010/2011)
Betreuer: Hausold Jochen, Schülein Daniel
Training Montag + Donnerstag 18:30 Uhr in Polsingen
U17 - Jahrgänge 2006/2007
Betreuer: Kritsch Helmut, Herteux Lukas
Training Mittwoch 19:00 Uhr in Polsingen
U19 - Jahrgänge 2004/2005
Betreuer: Saur Ralf, Kotschergin Rudi
Training Donnerstag 19:00 Uhr in Döckingen
Mädels - keine Altersbegrenzung
Betreuer: Färber Bernd, Bruderek Sylvia, Stöhr Lara, Kritsch 
Gerd, Arnold Philipp
Training Mittwoch 18:00 Uhr in Döckingen
Bei Fragen, Anmeldungen, etc. gerne melden!
Philipp Arnold, Jugendleiter, Tel. 0175/8043883

Kgl. priv. Schützengesellschaft 
Heidenheim

Schießen der Vereine
Am 01.10.2022 findet im Schützenhaus Heidenheim unser all-
jährliches Schießen der Vereine statt. Beginn ist um 18:00 Uhr 
und es kann bis 21:00 Uhr geschossen werden. Die Sieger-
ehrung findet im Anschluss statt. Jeder Bürger ab 14 Jahren, 
der Mitglied in einem Verein aus Degersheim, Hechlingen, 
Heidenheim oder Hohentrüdingen ist, kann teilnehmen. Für den 
Hunger wird mit Schnitzel und Kartoffelsalat bestens gesorgt 
sein. Neben der üblichen Getränkekarte werden wir Schwarze 
Maßen ausschenken! Wir freuen uns über viele Gäste.

Oktober Stammtisch Schützenhaus
Der monatliche Stammtisch findet diesen Monat am 14. Oktober 
2022 ab 19:00 Uhr statt. Wir hoffen wieder auf viele Gäste und 
gute Gespräche. Ob Frau oder Mann, jung oder alt, Mitglied im 
Verein oder nicht. Ganz egal, bei uns ist jeder willkommen. Auch 
wird wieder ein kleiner Imbiss angeboten.

Klosterbetriebe Heidenheim
Veranstaltungen Oktober 2022
Bereich Musikveranstaltungen
Freitag, 14.10.2022 – 19:00 Uhr – Münster St. Wunibald 
Heidenheim – Eintritt frei, um Spenden wird gebeten
Aus der Reihe Klosterdialog. Musik im Dialog mit einer 
Lesung zum Thema Mensch.
Mit Klarinettistin Nina Janßen-Deinzer und die an Mensch und 
Literatur interessierte Pfarrerin Renate Schauer.
Der Mensch – er versteht und verstört, ist gescheit und 
getrieben, er liebt und leidet, räsoniert und revoltiert. Er will 
das Leben beherrschen und treibt die Welt an den Rand des 
Abgrunds. Ist das der Mensch?
Dieser Abend ist dem Menschen und damit uns allen gewidmet: 
Unserem Potenzial zum Guten und zum Bösen. Texte und 
Klänge spüren diesem menschlichen Wesen nach. Die welt-
weit konzertierende Klarinettistin Nina Janßen-Deinzer und die 
an Mensch und Literatur interessierte Pfarrerin Renate Schauer 
nehmen Sie mit auf eine Reise zu berührenden, heiteren und 
nachdenklich stimmenden Momenten, in denen Poesie und 
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EEiinnllaadduunngg  

  zzuurr  KKiirrcchhwweeiihh  
 

 

Freitag 7. Oktober 2022 

ab 17:00 Uhr: Beginn Kirchweih im Sportheim  

ab 17:30 Uhr: „warme Küche“ mit Bratwürsten, Krautfleisch u. Schnitzel  

                        mit Barbetrieb 

 

 

Samstag, 8. Oktober 2022 

16:00 Uhr: Fußballspiel A-Jugend gegen Nennslingen 

18:30 Uhr: Übertragung Bundesliga Bayern gegen Dortmund 

Ab 16:30 Uhr: Zwickte und Tatarbrot 

 

 

Sonntag 9. Oktober 2022 

ab 17:00 Uhr: „warme Küche“ mit Bratwürsten, Krautfleisch u. Schnitzel  

 

 

Aufbau Kirchweih: Donnerstag 6. Oktober 2022 ab 18:30 Uhr 

Aufräumen: Samstag 8. Oktober 2022 ab 10:00 Uhr 

 

                                                                                                                                                                                                                              
  

AAuuff  EEuueerr  KKoommmmeenn  ffrreeuueenn  ssiicchh  ddeerr  
FFSSVV  uunndd  ddiiee  KKaappeelllleennsscchhüüttzzeenn!!!!!!  
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Losgelöst, leicht und lebendig mit Yoga

Gleichzeitig wird der Körper gestärkt und das Gewebe gestrafft. 
Sie kommen in „Top-Form“ und bekommen nebenbei noch eine 
tolle Figur!

Ein Teil der Yoga Retreats wird dem Pranayama (Atem-
techniken) und Yoga Nidra (Tiefenentspannung/ Yogischen 
Schlaf) gewidmet. Sie werden sehen wie wundervoll feine Ver-
änderungen im Energiefeld damit möglich sind.

Beim Yoga mit Martina Berger wird viel gelacht, in sich hinein-
gespürt und gesehen, dass allem eine unbändige Lebendigkeit, 
Freude und Leichtigkeit zu Grunde liegt.

Erleben Sie ein Losgelöst-Sein mit dem „Eins werden“ von 
Körper, Geist und Seele. Speziell für jede Altersstufe und 
körperliche Konstitution, keine Vorkenntnisse nötig.

Anmeldung unter: 09833 7709888 – info@kb-hdh.de –  
www.kloster-heidenheim.eu

Samstag, 22.10.2022 10:00 Uhr bis Samstag, 23.10.2022 
16:00 Uhr – Kloster Heidenheim und Umgebung
Lebensordnung nach Pfarrer Kneipp mit Carola Felleiter
Die Lebensordnung ist so umfassend, wie das Leben selbst. Sie 
ist nie statisch oder starr, sondern ein lebendiger, schöpferischer 
Entwicklungsprozess. Sie beinhaltet ein ständiges Loslassen 
und Neuorientieren, ein ordnendes Ausgleichen verschiedener 
Polaritäten.

Sie umfasst eine ausgewogene, natürliche Lebensführung 
und beachtet die Einheit von Körper, Seele und Geist. Ebenso 
orientiert sie sich an der von der Natur gegebenen Schöpfungs-
ordnung. In diesem Seminar erforschen wir in einem lebendigen 
Austausch die regenerative und heilende Kraft der Lebens-
ordnung. Gezielte, ganz praktisch angeleitete Körper-, Seelen- 
und Bewusstseinsübungen fördern das eigene Erkennen und 
Erleben. „Der Mut zu uns selbst ist immer auch ein Mut zum 
Streben nach sozialer und ökologischer Ordnung“.

Anmeldung unter: 09833 7709888 – info@kb-hdh.de –  
www.kloster-heidenheim.eu

Vorschau:
Freitag, 04.11.2022 – 19:00 Uhr – Benediktensaal Kloster 
Heidenheim
1700 Jahre - jüdisches Leben in Deutschland
Christlich-jüdischer Dialog
Ausstellungseröffnung mit Herrn Dr. Ludwig Spaenle - Anti-
semitismusbeauftragter (StMUK)

Anlässlich des Jubiläums „1700 Jahre jüdisches Leben in 
Deutschland“ hat das Referat für christlich-jüdischen Dialog der 
Nordkirche eine umfangreiche Wanderausstellung konzipiert. 
Auf 20 Tafeln mit kurzen Texten und vielen eindrücklichen Bildern 
wird die Geschichte der Juden in Deutschland dokumentiert. 
Den Anfang machen drei Tafeln zur biblischen Geschichte 
Israels und zur Entstehung des Rabbinischen Judentums. 
Für das spätere Deutschland belegt erstmals ein Erlass des 
römischen Kaisers Konstantin aus dem Jahr 321, dass Juden 
die Kultur seit der Spätantike mitgeprägt haben. Eine Blütezeit 
erlebte das Judentum im Frühmittelalter. In Worms studierte der 
bekannteste jüdische Bibelexeget, Rabbi Schlomo ben Jizchak, 
genannt Raschi.

Verheerende Pogrome verübten Kreuzzügler gegen die 
jüdischen Gemeinden im Rheinland. Während der Großen 
Pest im 14. Jh. führten antijüdische Verschwörungstheorien zu 
Gewalt und Vertreibungen. Unendlich lang war der Weg von der 
Diskriminierung über die Duldung bis zur bürgerlichen Gleich-
berechtigung der Juden. Fast ein Wunder, dass nach dem 
Völkermord des 20. Jahrhunderts neues jüdisches Leben in 
Deutschland entstanden ist. Die letzten Tafeln der Ausstellung 
führen bis in die aktuelle Gegenwart. Seit Mai 2018 ist Dr. 
Ludwig Spaenle Beauftragter der Bayerischen Staatsregierung 
für jüdisches Leben und gegen Antisemitismus, für Erinnerungs-
arbeit und geschichtliches Erbe. Er ist dabei ressortüber-
greifend tätig und in alle Vorhaben der Staatsministerien ein-
gebunden, soweit sie Fragen zum Leben von Juden und zur 
Situation jüdischer Gemeinden und Einrichtungen, aber auch 
zur Geschichts- und Erinnerungsarbeit berühren.

Freitag, 21.10.2022 – 19:45 Uhr – Benediktensaal Kloster 
Heidenheim
Auf dem Weg zum Herzensgebet mit Marille Neufanger
Die Termine dieser Reihe:
21.10.2022 - 28.10.2022 - 04.11.2022 - 11.11.2022 - 18.11.2022 
- 25.11.2022
Anmeldung unter: 09833 7709888 – info@kb-hdh.de –  
www.kloster-heidenheim.eu

Bereich Vorträge
Mittwoch, 26.10.2022 – 19:00 Uhr – Benediktensaal Kloster 
Heidenheim
Reformation der Kirche heute – Vortrag mit Pfarrer  
Dr. Markus Roth
Vor über 500 Jahren reformierte Martin Luther die Kirche: mutig, 
mit Gottvertrauen. Die Kirche muss ständig neu reformiert 
werden. Wie könnte heute eine mutige Reform aussehen. Einige 
Thesen leiten de Vortrag ein. Im Gespräch sollen Visionen deut-
lich werden.

Bereich Seminare und Workshops
Freitag, 07.10.2022 – 17:00 Uhr bis Sonntag, 09.10.2022 – 
13:00 Uhr
Gregorianik zum Mitsingen mit Pfarrer Weking Weltzer
Heilige Räume, Gott geweihte Räume, laden dazu ein, 
durch eigenes Singen die Schönheit und heilende Wirkung 
gregorianischer Gesänge zu entdecken und damit Kraftquellen 
für uns zu eröffnen.
Gemeinsames Einüben deutscher und lateinischer 
gregorianischer Gesänge. Gemeinsame Feier der „Stunden-
gebete“ (Mittags- und Abendgebet, jeweils ca. 20 Minuten) im 
Münster. Resonanzerfahrungen in der Kirche und im Kreuzgang; 
sich selbst als „Klangraum“ heiliger Gesänge erleben. Stimm-
übungen, um müheloser und ausdauernder singen zu können. 
Wissenswertes über Geschichte, Notenschrift und Wesen des 
Gregorianischen Chorals
Anmeldung unter: 09833 7709888 – info@kb-hdh.de –  
www.kloster-heidenheim.eu

Samstag, 08.10.2022 – 09:30 bis 16:00 Uhr – Kloster Heiden-
heim und Umgebung
Vortrag und Wanderung nach den 5 Elementen von Kneipp 
mit Edeltraud Meier
Eintauchen in die fünf Elemente, Wirkungsbereiche nach dem 
Gesundheitskonzept von Kneipp. Vorgestellung in Theorie und 
Praxis.
Bei dieser Wanderung werden die fünf Elemente, Wirkungs-
bereiche nach der Lehre Sebastian Kneipps in Theorie und 
Praxis vorgestellt.
Wasser als Lebenselixier
Bewegung ist Leben
Ernährung der Weg der Gesundheit führt nicht durch die Apo-
theke, sondern durch die Küche. Zitat S. Kneipp
Kräuter im Garten und am Wegesrand
Lebensordnung mediative Gedanken, zur Ruhe kommen.
„ Glücklich der Mensch, der versteht und sich bemüht, das Not-
wendige, Nützliche und Heilsame mehr und mehr sich anzu-
eignen.“
Zitat S. Kneipp
Anmeldung unter: 09833 7709888 – info@kb-hdh.de –  
www.kloster-heidenheim.eu

Freitag, 14.10.2022 10:00 Uhr bis Samstag, 15.10.2022 17:00 
Uhr – Kloster Heidenheim
Yoga - Tage im Kloster mit Martina Berger
Yoga hat die Kraft den Körper zu heilen, wieder zu sich zu 
finden, seine eigenen Bedürfnisse klar zu spüren, und sich 
selbst bzw. das eigene Leben neu auszurichten.
Sie werden ein Entspannen und LOSLASSEN auf allen Ebenen 
erleben, das Sie Atmen und das Gefühl von Frei-Sein spüren lässt.
„Wieder sich selbst wahrnehmen, Kraft schöpfen und mit einem 
Strahlen im Gesicht in die Sonne blinzeln.“ Zentral im Mittel-
punkt steht auch die Verwirklichung mit Gott, das Eins-Sein 
wieder bewusst zu erleben und diese unglaubliche, mächtige 
Kraftquelle im eigenen Leben wirken zu lassen.
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Der Gemeinderat Westheim hat am 02.11.2021 in öffentlicher 
Sitzung beschlossen den vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
mit Grünordnungsplan für das Sondergebiet „Energiedorf Ost-
heim“ zu ändern und zu erweitern.
Mit der 1. Änderung soll zur Absicherung des Wärmenetzes die 
Errichtung eines Pufferspeichers in Zuordnung zum Sonder-
gebiet ermöglicht werden, als auch zur weiteren Flexibilisierung 
der Biogasanlage die Speichermöglichkeiten für Biogas noch-
mals erweitert werden. Zudem soll zur Stromerzeugung auf 
der Westseite eine Freiflächen-Photovoltaikanlage erstellt 
werden. Der geplante Geltungsbereich des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans umfasst die Grundstücke Fl.-Nr. 152/1, 152/2 
und 152 (TF) in der Gemarkung Ostheim mit einer Gesamt-
flächengröße von ca. 3,57 ha.
Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
ist im nachfolgenden Kartenausschnitt dargestellt.

Zum Geltungsbereich gehören auch die extern gelegenen 
Flächen, die für den naturschutzfachlichen/naturschutzrecht-
lichen Ausgleich notwendig werden. Diese liegen auf den 
Grundstücken Fl.-Nr. 4367 und 4368 Gemarkung Heidenheim 
sowie dem Grundstück Fl.-Nr. 908 Gemarkung Hohentrüdingen.
Zudem wurde am 02.11.2021 in öffentlicher Sitzung die 8. 
Änderung des genehmigten Flächennutzungsplans im Parallel-
verfahren beschlossen. Der Geltungsbereich der 8. Änderung 
des Flächennutzungsplanes umfasst das Grundstück Fl.-Nr. 152 
(TF) in der Gemarkung Ostheim mit einer Gesamtflächengröße 
von ca. 2,59 ha. Im bestehenden Flächennutzungsplan ist die 
Fläche als landwirtschaftliche Nutzfläche dargestellt. Ziel der 
Planung ist die Erweiterung der bestehenden Sonderbaufläche 
„Erzeugung von Bioenergie“.
Der Planbereich der 8. Änderung des Flächennutzungsplans ist 
im nachfolgenden Kartenausschnitt dargestellt.

Liebenzeller Gemeinschaft 
Heidenheim

Frauenfrühstück
Herzliche Einladung ergeht zum Frauenfrühstück der Gemeinde 
Unterwegs – Liebenzeller Gemeinschaft am Donnerstag, 
20.10.2022 um 09:00 Uhr in der Alten Turnhalle in Heiden-
heim mit dem Thema „Auf Umwegen geradewegs ans Ziel“. 
Referentin ist Frau Doro Zachmann aus Pfinztal.
Der gleiche Vortrag kann am Mittwoch, 19.10.2022 um 09:00 
Uhr in der Mehrzweckhalle Meinheim gehört werden.

TSV Heidenheim
Arbeitseinsatz des TSV Heidenheim
Am 22.10.2022 um 8:30 Uhr findet der Arbeitseinsatz des TSV 
Heidenheim am Sportplatz statt. Es müssen die Außenanlagen 
und das Vereinsheim auf Vordermann gebracht werden. Helfer 
werden gebeten, soweit vorhanden, Arbeitsgeräte wie Rechen, 
Gabel, usw. mitzubringen.
Über zahlreiche Unterstützung wären wir sehr dankbar.

Westheim

Gemeinde Westheim
1. Bürgermeister: Herbert Weigel
2. Bürgermeister: Werner Schülein

Gemeinderäte:
Heinz Baurenschmidt, Jürgen Baurenschmidt, Thomas 
Gerhäußer, Michael Holnsteiner, Frieder Laubensdörfer, 
Jochen Pfitzinger, Stephan Pfitzinger, Bettina Reulein, 
Thomas Schülein, Anne Schwarzländer, Frank Walter.

Amtsstunden: jeden Dienstag
von 19:00 - 20:30 Uhr.

Telefon Rathaus Westheim: 09082/2593
Telefon VGem Hahnenkamm: 09833/9813-30

Internet: www.westheim.info
Mail: westheim@hahnenkamm.de

bgm@westheim.de

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Westheim

Bekanntmachung
Sondergebiet „Energiedorf Ostheim“

der Aufstellungsbeschlüsse gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 Bau-
gesetzbuch (BauGB) und der frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB zur
1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes für das 
Sondergebiet „Energiedorf Ostheim“ und im Parallelverfahren 
gemäß § 8 Abs. 3 S. 1 BauGB zur
8. Änderung des Flächennutzungsplanes mit integriertem Land-
schaftsplan der Gemeinde Westheim
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Termine der Gemeinderatssitzungen

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 18.10.2022 in der 
MZH in Westheim statt. Die Tagesordnungspunkte entnehmen 
Sie dem Aushang.

Informationen

Grußwort 
des Ersten Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am 02. Oktober wird wieder das Erntedankfest gefeiert.
Welche Bedeutung hat das Erntedankfest eigent-
lich und warum wird es gefeiert? Es wurde ursprüng-
lich aus religiösen Gründen gefeiert. Die Menschen 
dankten Gott für seine Gaben und die gute Ernte des 
vergangenen Jahres. Beim Erntedankfest wird aber 
heutzutage nicht nur Gott und unserer Natur gedankt, 
sondern auch den Bauern und Arbeitern, welche die 
Ernte einbringen. Das Fest wird nicht nur in der Kirche, 
sondern auch auf Märkten, Dorffesten oder in der 
Familie gefeiert. Heute erinnert das Fest uns zusätzlich 
daran, unsere Nahrung wertzuschätzen.

Am ersten Oktoberwochenende findet die 
Hüssinger Kirchweih statt.
Dazu laden wir unsere Bürger und Bürgerinnen herz-
lich ein.
Leider kann aus gesundheitlichen Gründen die Gast-
wirtschaft Wittlinger keinen Kirchweihbetrieb abhalten. 
Dennoch sind am Wochenende zur Unterhaltung 
Schausteller auf dem Dorfplatz.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Herbert Weigel
1. Bürgermeister

Deponie Ostheim für Bauschutt 
und Erdaushub

Öffnungszeiten: April - 30. Oktober 2022
jeweils Samstag von  ....................................... 09:00 - 11:00 Uhr

Wertstoffhof Westheim geschlossen
Der Wertstoffhof in Westheim ist am 08.10.2022 und am 
22.10.2022 geschlossen.

Erweiterung der Kindertagesstätte
Mit einem Tag der offenen Tür am Sonntag, 11.09.22 mit 
umfangreichem Programm, wurde die Erweiterung des West-
heimer Kindergartens offiziell den interessierten Bürgern vor-
gestellt. Mit Ponyreiten, Dosenwerfen, Hüpfburg, Barfußpfad, 
Malstraße, Melkstation, Wasserrally, Schatzsuche und weiteren 
kurzweiligen Stationen, bei hervorragender Verköstigung, 
durften sich die kleinen und großen Besucher bis zum Spät-
nachmittag vergnügen und sämtliche Räume, insbesondere 
natürlich den Erweiterungsbau, begutachten.

Der Aufstellungsbeschluss zur 1. Änderung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans und der Aufstellungsbeschluss zur 
8. Änderung des Flächennutzungsplans werden hiermit gemäß 
§ 2 Abs. 1 BauGB amtlich bekannt gemacht.

Mit den Planungen wurde das Büro Berchtenbreiter und Sing in 
Nördlingen/Meitingen beauftragt. In seiner öffentlichen Sitzung 
am 06.09.2022 hat der Gemeinderat Westheim die Vorent-
würfe der 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans „Energiedorf Ostheim“ und der 8. Änderung des Flächen-
nutzungsplans gebilligt und die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB beschlossen. Parallel 
werden die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB beteiligt.

Nach § 3 Abs. 1 BauGB ist die Öffentlichkeit möglichst frühzeitig 
über die Planungen öffentlich zu unterrichten und ihr Gelegen-
heit zur Erörterung und Äußerung zu geben.

Hiermit wird bekannt gemacht, dass die frühzeitige Bürgerbe-
teiligung im Rahmen der öffentlichen Auslegung durchgeführt 
wird. Dazu liegen die Vorentwürfe der 1. Änderung des vor-
habenbezogenen Bebauungsplans „Energiedorf Ostheim“ und 
der 8. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Westheim mit der Begründung sowie den bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Informationen öffentlich aus. Folgende 
umweltbezogene Informationen liegen bereits vor:

• Umweltbericht mit Bestandsaufnahme, Beschreibung und 
Bewertung der Schutzgüter nach § 1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB für 
die
- Auswirkungen auf Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt, 

Fläche, Boden, Wasser, Klima und Lufthygiene, Land-
schaft, Mensch, Kultur- und sonstige Sachgüter

- Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum Aus-
gleich der nachteiligen Auswirkungen

Die Auslegung erfolgt vom

26.09.2022 – 28.10.2022

in den Geschäftsräumen der Verwaltungsgemeinschaft Hahnen-
kamm, Zimmer 14, in 91719 Heidenheim, Ringstraße 12. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich während 
der Dienstzeiten, Montag - Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr und 
zusätzlich Donnerstag von 13.00 - 17.30 Uhr über die Planung 
informieren.

Weiterhin können die Unterlagen auch auf der Homepage der 
Gemeinde (https://www.westheim.de/index.php/bauleitplanung) 
abgerufen werden.

Die Bürger haben die Möglichkeit zur Erörterung und Äußerung.

Hinweis bzgl. des Verbandsklagerechts von Umweltver-
bänden:

Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 UmwRG 
(Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes) ist in einem Rechtsbehelfsver-
fahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 S. 1 UmwRG 
mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen 
der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht 
hat, aber hätte geltend machen können (§ 3 Abs. 3 BauGB).

Datenschutz:

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i.V.m. § 3 
BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne 
Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über 
das Ergebnis der Abwägung. Weitere Informationen entnehmen 
Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informations-
pflichten im Bauleitplanverfahren, das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Heidenheim, den 22.09.2022

Herbert Weigel

1. Bürgermeister
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Mäharbeiten in der Gemeinde
Die Gemeinde Westheim hat in diesen Wochen bevorzugt die 
wasserführenden Gräben und Vorfluter mit einer Maschine, die 
sowohl bienen- als auch insektenfreundlich mäht und das Gras 
an die Oberkante der Bäche schwadet, ausmähen lassen. Das 
Grüngut wird dann abgefahren und somit soll der Nitrateintrag in 
die Gewässer (rote Gebiete) verringert werden.

Kanal- und Straßenarbeiten 
in Hüssingen

In Hüssingen baut die Fa. Neureiter den Kanal und die Straße 
zum Schulhaus. Gleichzeitig wird vom Bay. Rieswasser die 
Wasserleitung erneuert.
Bis Mitte Oktober soll die Maßnahme abgeschlossen sein.

Nach der Einrichtung einer Kleinkindergruppe 2015 erfuhr die 
gemeindliche Kindergartenstätte einen erheblichen Zulauf, 
sodass ein Erweiterungsbau notwendig wurde. Mit den 
Planungen wurde, so Bürgermeister Herbert Weigel bei seiner 
Begrüßungsansprache, „Haus- und Hofarchitekt“ Winfried 
Wolff beauftragt. Als Planungsziel betrachtete der Architekt die 
Vorgabe, die Platzsituation vor dem Gebäude zu erhalten und 
die Errichtung einer Freifläche für die im Obergeschoss unter-
gebrachte Krippengruppe zu ermöglichen. Mit dem mit großen 
Fenstern versehenen Zwischenbau mit Dachterrasse, der 
die Baulücke zwischen dem Hauptgebäude und der Garage 
schließt, ist dem Planer eine harmonische und zweckmäßige 
Ergänzung der bisher vorhandenen Räumlichkeiten gelungen, 
freute sich der Bürgermeister. Zudem sei der großzügige Vor-
platz mit dem Wendekreis und dem stattlichen Baum im Rondell 
komplett erhalten geblieben. Trotz Einschränkungen und Ver-
zögerungen, bedingt durch die sich ausbreitende Pandemie, 
schafften es die Handwerker das Projekt nach knapp einjähriger 
Bauphase im August 2020 fertigzustellen.
Rückblickend bedankten sich Architekt und Bürgermeister 
unisono bei den Familien Bieber und Eichbauer, die als Nach-
barn während der Bauzeit klaglos manche Einschränkungen 
hingenommen hätten. Besonderer Dank galt auch Erna 
Moßhammer, weil sie der nötigen Abstandsflächen-Über-
nahmeerklärung zugestimmt hat. Ebenso hoben beide die gute 
Zusammenarbeit mit den Baufirmen und den Kindergarten-
leiterinnen Marie Ebert und Regine Hanl-Zander hervor. Auch 
Gemeindearbeiter Heinz Schnell trug mit vielen verschiedenen 
Arbeiten zum Gelingen des 537.150 Euro-Projekts bei. Dabei 
sind die tatsächlichen Baukosten rund 16.000 Euro unter den 
vorab geschätzten geblieben, wie aus den Unterlagen hervor-
geht. Rund 285.000 Euro gingen an Förderung ein.
Derzeit werden im Kindergarten Westheim 56 Kinder, mit 
Tendenz nach oben, von neun Kräften, einschließlich der beiden 
Praktikantinnen, betreut. Eine erfreuliche Entwicklung, wenn 
man bedenkt, dass in der Zeit vor der Eröffnung der Kinder-
krippe wegen „Kindermangels“ eine mögliche Schließung der 
gemeindlichen Einrichtung diskutiert worden ist.

KiGa-Leiterin Regine Hanl-Zander (li. mit Kind auf dem Arm), 1. 
Bgm. Herbert Weigel und Architekt Winfried Wolff (ganz rechts) 
vor dem neuen Anbau

Kläranlage Westheim
Auf Grund der Lieferschwierigkeiten für die Steuerungsanlage 
der Fa. Siemens, verzögert sich der Probebetrieb der Klär-
anlage Westheim ins neue Jahr. Dies hat zur Folge, dass die 
Bescheide für die Verbesserungsbeiträge dieses Jahr nicht 
mehr erstellt werden können und sich die 1. Rate in den Herbst 
2023 verschiebt.
Der Gemeinderat wird in der Sitzung am Dienstag, 18.10.22 
um 19.30 Uhr in der MZH darüber beraten, ob der geplante 
Zahlungsmodus von 4 Raten so beibehalten werden soll oder 
evtl. auf 3 Raten gekürzt wird. Damit eine größere Anzahl 
interessierter Bürger an der Sitzung teilnehmen können, findet 
diese in der MZH Westheim statt.
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Der Festumzug, Höhepunkt am Nachmittag mit 50 Gruppen, zog 
viele Zuschauer an. Auch zahlreiche Ehrengäste gaben sich ein 
Stelldichein. Landrat Manuel Westphal, MdL Wolfgang Hauber 
und Ortsbürgermeister Herbert Weigel, sowie Schirmherr Jens 
Ueckert mit Gattin Carolin schritten voran. Bürgermeister Martin 
Weiß aus Auhausen für den Ortsteil Zirndorf, vom Bezirk Mittel-
franken Hans Popp und Peter Schiele vom Bezirk Schwaben. 
Die Oberhäupter der Nachbargemeinden Susanne Feller, Karl 
Kolb, Klaus Engelhardt sowie die Altbürgermeister Friedrich 
Minderlein und Günther Oberhauser. Weitere Gäste waren 
zweiter Bürgermeister Werner Schülein und der Gemeinderat 
von der Gemeinde Westheim und vom Bayerischen Soldaten-
bund Kreisvorsitzender Jens Krüger. Etwas Besonderes war 
auch der Einzug der prächtigen und auch schweren Fahnen ins 
Zelt. Unter den Klängen der Feuerwehrkapelle Wettelsheim und 
dem Klatschen der begeisterten Zuschauer gingen die Fahnen-
träger fahnenschwingend zu Werke.

Am Abend musizierten die Trachtenkapelle Marktoffingen 
aus dem nahen Ries bis in die Nacht. Einen letzten Glanz-
punkt bei Einbruch der Dunkelheit setzte der Verein mit einem 
„Großen Zapfenstreich“. Unter Fackelbegleitung setzte sich der 
imposante Zug mit Kapelle, Kameraden mit den Fahnen und 
Gästen Richtung Dorfplatz in Bewegung. Die meisten Menschen 
kennen die Musikstücke des Zapfenstreichs wohl nur aus dem 
Fernsehen von Anlässen der Regierung in Berlin. Nicht viele 
Kapellen sind in der Lage, dieses Militärstück zu zelebrieren. 
Die halbstündige Zeremonie benötigt fast Orchesterstärke und 
Fackeln als Beleuchtung sind Pflicht. Die pompöse Darbietung 
machte mächtig Eindruck und auch die Kirchenglocken läuteten 
noch. Langanhaltender Beifall dankte es den Marktoffingern. 
So eine Veranstaltung macht unheimlich viel Arbeit und ist nur 
möglich, wenn alle Bewohner zusammenhelfen. Ein rundum 
gelungenes Fest für die doch kleinen Orte Hüssingen und Zirn-
dorf.

Der Gartenbauverein Hüssingen-Zirndorf hat schöne Wägel-
chen geschmückt

Die Festdamen in ihren schmucken Dirndln mit ihrem Begleiter 
Johannes Hübler

Vereine und Verbände

Frauenchor Westheim
Der Westheimer Frauenchor startet nach langer Pause wieder 
durch. Singen ist gesund, macht Freude und stärkt die Gemein-
schaft. Jede, die gerne singt, ist bei uns herzlich eingeladen auch 
einmal unverbindlich zu schnuppern. Wir freuen uns auf euch.
Wir singen jeden Dienstag ab 11. Oktober um 20.00 Uhr im 
Westheimer Gemeindehaus.
Für Fragen: Monika Schmidt, 09082 96800

Frauengymnastik Westheim
Auf ein Neues! Gymnastikgruppe 
und Stepgruppe Westheim
Ab 05. Oktober 2022 startet wieder die Gymnastikgruppe. 
Immer mittwochs von 19.00 – 20.00 Uhr in der MZH Westheim.
Gymnastik hilft dabei, dass es gar nicht erst zu Rücken-
schmerzen, Nackenverspannungen oder schweren Beinen kommt. 
Wer regelmäßig Gymnastik macht, kann Beschwerden dauerhaft 
loswerden und ein positives Körpergefühl erlangen. Die Leibes-
übungen kräftigen die Muskeln im Körper, machen sie beweglicher 
und fördern das Zusammenspiel zwischen den Muskelgruppen. 
Sanftes Dehnen lockert verspannte Muskeln und baut Stress ab.
Auf jung und alt (jedes Geschlecht) freuen sich Petra Ober-
hauser und Monika Schmidt.
Ab 10. Oktober 2022 beginnt wieder ein neuer Step-Aerobic-Kurs. 
Immer montags von 19.00 – 20.00 Uhr in der MZH Westheim.
Auch Anfänger sind herzlich willkommen.
Step Aerobic verbessert nicht nur das Herz-Kreislauf-System, 
auch die Koordination wird geschult und der ganze Körper 
gestärkt. Die Schritt-Kombinationen und -variationen zur 
rhythmischen Musik sind ein absoluter Gute-Laune-Garant.
Ich freue mich auf euch!
Katja Bloß
Kontakt: Monika Schmidt 09082/96800

Krieger- und Kameradschaftsverein 
Hüssingen-Zirndorf

125 Jahre Krieger-  
und Kameradschaftsverein Hüssingen-Zirndorf
Ein großartiges Jubiläumsfest konnte der Krieger- und Kamerad-
schaftsverein Hüssingen-Zirndorf mit der ganzen Gemeinde 
am vergangenen Wochenende feiern. Mit Gottesdienst im Zelt, 
Festumzug und „Großen Zapfenstreich“ gab es gleich mehrere 
Highlights. Der Tag begann bei angenehmen Temperaturen mit 
dem Abholen des Patenvereins Hohentrüdingen und der Krieger 
der Nachbargemeinden am Dorfrand. Gemeinsam marschierte 
der Verband zum Kriegerdenkmal an der Kirche. Das ein-
zige aktive Bundeswehrmitglied vom Verein, Stabsfeldwebel 
Ralf Baurenschmidt leitete das Gedenken, hielt eine würdige 
Ansprache und gedachte aller Opfer weltweit. Er verlas auch die 
Namen der Toten beider Weltkriege vom Ort. Der Festprediger 
Dekan Hermann Rummel erinnerte ebenso an das grausige 
Geschehen der Vergangenheit und gab der Hoffnung Ausdruck, 
wir mögen in Zukunft von solchem Unheil verschont bleiben. Der 
Posaunenchor begleitete das Erinnern musikalisch und spielte 
auch die Nationalhymne. Die Festdamen trugen einen selbst-
verfassten Prolog in Gedichtform vor. Eine Abordnung mit dem 
Vorsitzenden Gerhard Pfitzinger legte ein Blumengebinde am 
Ehrenmal nieder; ebenso bei einem kurzen Halt am Friedhof. 
Der Gottesdienst im Festzelt mit Dekan Rummel gab Raum für 
geistliche Besinnung im Rahmen eines Kriegerfestes und stellte 
die Frage, wer noch an den Himmel glaube. Der Posaunenchor 
unter der Leitung von Herbert Bederke hatte zur Begleitung 
anspruchsvolle Stücke eingeübt.
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Er machte einen historischen Exkurs in die Vereinsgeschichte 
und meinte, dass der Verein für die Kriegsteilnehmer auch eine 
Anlaufstelle für die Aufarbeitung ihrer schrecklichen Erleb-
nisse war. Letztlich müsse im Krieg immer der kleine Mann die 
Zeche bezahlen. Nachdem die letzten Ehrungen 2018 erfolgten 
und das Fest 2020 verschoben werden musste, so der Vor-
sitzende Gerhard Pfitzinger, werden alle Ehrungen nun nach-
geholt. Die Festdamen begleiteten jeweils die Jubilare unter 
den flotten Klängen der Band auf die Bühne. Mit seinem 2. 
Vorsitzenden Günther Reichardt nahm er die Ehrungen vor. Zu 
Ehrenmitgliedern ernannt und mit Urkunde und Krug bedacht 
wurden Werner Baurenschmidt, Karl Pfitzinger und Karl Held. 
Die Anstecknadel für 20 Jahre erhielten Ralf Baurenschmidt und 
Harald Oberhauser. Das Ehrenabzeichen für 50 Jahre Mitglied-
schaft bekamen Werner Baurenschmidt, Willy Büttner, Georg 
Engelhardt, Karl Held, Friedrich Hübler, Ludwig Kipfmüller, 
Hermann Kröppel, Friedrich Ordner, Karl Pfitzinger und Helmut 
Wagner. Eine besondere Ehrung wurde dem ehemaligen 
Fahnenträger Friedrich Haffelt zuteil. Von 1978 bis 2020, also 
über 40 Jahre, trug er die Fahne des Vereins bei jedem Fest, 
Umzug, Volkstrauertag und Beerdigungen ehrend und mit Stolz, 
so Gerhard Pfitzinger. Auch der Soldatenbund würdigte diese 
Leistung und überreichte eine Urkunde und ein besonderes 
Abzeichen für Fahnenträger, das bisher seit Gründung heute 
erst das 142. Mal in Bayern vergeben wurde. Die Soldaten-
bund-Vorsitzenden brachten auch für Gerhard Pfitzinger eine 
hohe Auszeichnung mit: Das große Verdienstkreuz in Gold. Der 
Verein erhielt eine Urkunde zum 125-jährigen Jubiläum. Dem 
Vorsitzenden und dem Verein war es auch immer wichtig, den 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge zu unterstützen. 
Dafür überbrachte der Geschäftsführer der Bezirksstelle, Dirk 
Mewes, die „Weissgoldene Verdienstspange“ des Verbandes 
und für überragende Förderung und Mitarbeit das Fahnen-
ehrenband mit der Aufschrift: MORTUI VIVENTES OBLIGAND. 
Zu deutsch heißt dies: Die Toten verpflichten die Lebenden. 
Die Kriegsgräberfürsorge hat auch im Jahre 20/21 über 5000 
Gefallene geborgen und einer würdigen Ruhestätte übergeben. 
Anschließend bekamen die Festdamen die Bühne und in ihrem 
Namen sagten Isabell Hübler und Hannah Hübler in Form eines 
Gedichtes Dank an den Verein. Ihrem Festbegleiter Johannes 
Hübler, sowie der Festdamenmutti Andrea Engelhardt, über-
gaben sie Geschenke. Erich Meyer, Vorstandsmitglied und 
Kassier des Jubelvereins, blieb es vorbehalten, dem wichtigsten 
Mann des Vereins, dem Vorsitzenden Gerhard Pfitzinger, eine 
Laudatio zu halten. Nach der Ära Friedrich Ordner war es vor 
30 Jahren nicht ganz einfach, einen neuen Vorsitzenden zu 
finden. Gerhard hat in den 30 Jahren den Verein geprägt wie 
kein anderer. Viele Aktivitäten für die Dorfgemeinschaft wurden 
durchgeführt und unterstützt. Sein Rat wird gesucht und oben-
drein ist der „Schorsch“ auch ein Mann der Tat und packt mit an. 
Mit seiner Ehefau Irmgard unter Applaus auf der Bühne, erhielt 
sie eine Rose und er ein gerahmtes Bild seines Jubelvereins. 
In seiner bescheidenen Art bedankte sich der „Schorsch“ bei 
seiner Familie, die ihn stets unterstützt habe, beim Verein und 
der Vorstandschaft und allen, die geholfen haben, für ihren Bei-
trag zum Gelingen. Damit endete der offizielle Teil des Vereins-
abends und die Band Max, Bifi und Bernie übernahm für einen 
zünftigen Musik- und Gaudiauftritt die Bühne.

Die Jubilare für 50 Jahre Mitgliedschaft

Die Ehrengäste

Der Jubelverein mit Vorsitzendem Gerhard Pfitzinger rechts

Der Große Zapfenstreich auf dem Dorfplatz mit der Trachten-
kapelle Marktoffingen aus dem Ries

Text: Friedrich Völklein
Fotos: Himmler/Völklein

Kommersabend zum 125-jährigen Jubiläum
Der Kommersabend anläßlich des 125-jährigen Jubiläums des 
Krieger- und Kammeradschaftsvereins Hüssingen-Zirndorf 
bot einen hervorragenden festlichen Rahmen, um die auf-
geschobenen fälligen Ehrungen von Mitgliedern vorzunehmen 
und Verdienste zu würdigen. Vorsitzender Gerhard Pfitzinger 
begrüßte und dankte dem Schirmherrn Jens Ueckert, der auch 
den obligatorischen Bieranstich problemlos vornahm. Ebenso 
würdigte er den Kriegerverein Hohentrüdingen mit seinem 
Vorstand Jürgen Dürnberger für die Übernahme der Paten-
schaft anlässlich des Jubiläums. Weiter willkommen geheißen 
wurden Altbürgermeister Günther Oberhauser und die Ver-
treter des Bayerischen Soldatenbundes Hans Bauernfeind und 
Jens Krüger. Bürgermeister Herbert Weigel war mit seinen 
Gemeinderäten gekommen und bedauerte bei seinem Gruß-
wort, dass die mitfeiernden Zirndörfer zwar gesellschaftlich eng 
mit Hüssingen verbunden sind, aber politisch zum entfernteren 
Auhausen und deshalb zu Schwaben gehören. 
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Unser Patenverein aus Hohentrüdingen war sehr zahlreich ver-
treten. Der Samstagabend mit dem Gaudi-Trio „Max und Bifi 
und Berni“ war ein besonderer Abend, der vor allem durch die 
gute Stimmung unserer Paten zu einem unvergesslichen Abend 
geworden ist. Hierfür danken wir dem Soldaten- und Kamerad-
schaftsverein Hohentrüdingen, mit seinem Vorsitzenden Jürgen 
Dürnberger.
Mit unserem Schirmherrn, Jens Ueckert und seiner Frau Carolin, 
haben wir schöne Stunden verlebt. Neben dem umsichtigen und 
erfolgreichen Organisieren des optimalen Fest-Wetters danken 
wir auch für die großzügige Unterstützung unseres Vereins und 
unseres Festes. Unser Festwirt, Florian Ferber aus Monheim, 
war eine äußerst glückliche Wahl. Zu jeder Zeit standen leckere 
Speisen für unserer Gäste bereit – ein Festwirt zum Weiter-
empfehlen!
Das Gelingen des Festes wurde durch die vielen Dienste und 
Spenden aus unserem Dorf ermöglicht. Wir danken allen hier-
für von Herzen, der FFW Hüssingen für die Unterstützung, 
unseren Frauen für die Kaffeebar und die Kuchenspenden, 
unserer Jugend aus dem Schulhaus für die zahlreiche Hilfe, 
der Kirchengemeinde mit Dekan Rummel und dem Kirchenvor-
stand und den Mesnerinnen für das Ausrichten des Fest-Gottes-
dienstes, den Hallenbesitzern und Grundstücks-Eigentümern 
sowie den Nachbarn für Ihre Nachsicht und unseren tollen Fest-
damen für die Unterstützung über die gesamten Festtage und 
ihr Engagement vor und nach dem Fest.
Die Feuerwehren aus Steinhart, Hechlingen und Westheim 
haben uns kameradschaftlich unterstützt. Durch die Musik-
kapellen beim großen Festumzug und die fetzige Musik im Zelt 
hatten wir immer gute Stimmung. Der Zapfenstreich mit der 
Trachtenkapelle Marktoffingen verdient in dieser Danksagung 
jedoch eine besondere Erwähnung.
Ganz besonders bedanken wir uns bei allen Förderern und 
Sponsoren. Sie sind namentlich in der Festschrift genannt und 
wir bitten alle, bei anstehenden Einkäufen und Anschaffungen 
diese örtlichen Firmen zu berücksichtigen. Nur durch die Unter-
stützung unserer regionalen Firmen ist so ein Fest möglich.
Besonders dankbar sind wir, dass alles unfallfrei ablaufen 
konnte und wir ein ehrendes Jubiläum für unseren Verein durch-
führen konnten. Die sehr gelungene und umfangreiche Fest-
schrift wurde zusammen mit den Posaunenchor Hüssingen 
(100-Jahr-Feier) erstellt und ist beim Kassier und dem 1. Vor-
sitzenden erhältlich.
Erich Meyer, Kassier
Gerhard Pfitzinger, 1. Vorstand

Spende für Kirchenmauer
Das 125-jährige Jubiläum des Krieger- und Kameradschaftsver-
eins Hüssingen-Zirndorf nahm die Kirchengemeinde Hüssingen 
zum Anlass die Kirchenmauer zu renovieren.
Die Maßnahme wurde erforderlich, um durch das eindringende 
Wasser Frostschäden zu vermeiden.
Bereits im April 2022 wurde die Baumaßnahme umgesetzt, 
so dass pünktlich zu den Feierlichkeiten im August 2022, die 
renovierte Kirchenmauer zum schönen Ortsbild beigetragen hat.
Die Bauarbeiten wurden von der Fa. Bau-Eisen, Hohentrüdingen 
mit Unterstützung des Kirchenvorstandes und den Gemeinde-
mitgliedern ausgeführt.

Die beiden Vorsitzenden mit Festdamen und die 20 Jahre 
geehrten Ralf Baurenschmidt und Harald Oberhauser

Von links: Laudator Erich Meyer, das Jubelpaar Irmgard und 
Gerhard Pfitzinger und 2. Vorstand Günther Reichardt

Fotos und Text: Friedrich Völklein

DANKE - für ein gelungenes Fest
125 - Jahre Krieger- und Kameradschaftsverein
Hüssingen-Zirndorf

Wir blicken zufrieden und dankbar auf ein schönes Festwochen-
ende am 20. + 21. August 2022.
Nach intensiver Vorbereitungszeit im Festausschuss begannen 
die Aufbauarbeiten auf dem Festgelände. Bewundernswert hat 
die ganze Dorfgemeinschaft zusammengehalten und mit ver-
einten Kräften den Auf- und Abbau und die vielen Aufgaben 
rund ums Fest gestemmt.
Wir danken allen Besuchern aus nah und fern für Ihren Besuch. 
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Gnotzheim
Die Gemeinde Westheim beteiligte sich mit einer Spende in 
Höhe von 3.000 € an den Kosten für das Material, dass zur 
Erneuerung der Abdeckung an der Kirchenmauer benötigt 
wurde. Zur symbolischen Scheckübergabe trafen sich nun 1. 
Bürgermeister Herbert Weigel, Pfarrerin Isabelle Wuschig und 
die Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes, Bettina Reulein.
Über die großzügige Spende hat sich der Kirchenvorstand 
sehr gefreut. Pfarrerin Wuschig und Bettina Reulein bedankten 
sich im Namen des Kirchenvorstandes beim 1. Bürgermeister 
Herbert Weigel.

VfB Ostheim

Herzliche Einladung des VfB Ostheim zum Adventsbrunch ins 

Ostheimer Sportheim. 

Am 2. Advent (Sonntag 11.12.2022) laden wir euch zu einem 

gemütlichen Adventsbrunch für Jung und Alt ein. 

Bei einem großzügigem und vielfältigem Buffet könnt ihr den 2. Advent 

ohne Kochstress mit der ganzen Familie genießen. 

 

OOrrtt::    SSppoorrtthheeiimm  OOsstthheeiimm  

TTeerrmmiinn::  22..  AAddvveenntt,,  SSoonnnnttaagg  1111..1122..22002222  aabb  1100::0000  UUhhrr  

PPrreeiissee::  EErrwwaacchhsseennee  1155,,--  €€,,  KKiinnddeerr  ((66--1122  JJaahhrree))  77,,5500  €€  

  

Um besser planen zu können bitten wir um Tischreservierung bis 

spätestens 13.11.2022 per Whatsapp, Mail  oder persönlich bei Thomas 

Schülein  

(0172-6861932 bzw. schuelein.ostheim@t-online.de)

 

Markt Gnotzheim
1. Bürgermeister: Jürgen Pawlicki
2. Bürgermeister: Lothar Kamm

Gemeinderäte:
Hermann Bock, Anton Brattinger jun., Tobias Katzer,  
Stefan Krach, Florian Remberger, Florian Sticht,  
Simon Wagner.

Amtsstunden: jeden Dienstag
von 18:00 - 20:00 Uhr.

Telefon Rathaus Gnotzheim: 09833/988180
Telefon 1. Bgm. Pawlicki: 0151/46178493
Telefon Rathaus Heidenheim: 09833/9813-30

Internet: www.gnotzheim.de
Mail: bgm@gnotzheim.de

Termine der Gemeinderatssitzungen

Am Donnerstag, 06. Oktober 2022 findet um 19:00 Uhr im 
Benefiziatenhaus die öffentliche Gemeinderatssitzung statt. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlichst eingeladen.
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Kirchweihtreiben gesorgt sein. Auftakt ist eine Woche zuvor 
das tradionelle Kirchweihschießen im Schützenhaus vom 
Donnerstag, 06.Oktober bis zur Siegerehrung am Samstag, 
08.Oktober. Der Kirchweihauftakt beginnt im Feuerwehr-
haus am Mittwoch, 12. Oktober um 18:00 Uhr. Am Freitag ab  
10:00 Uhr lädt die FFW Spielberg ins Dorfgemeinschaftshaus 
ein. Von Freitag, 14. Oktober bis Montag, 17. Oktober hat die 
DJK Gnotzheim ihr Sportheim für alle Kirchweihbesucher 
geöffnet.
Für nächstes Jahr sind für unsere kleinen Besucher wieder 
Schausteller geplant.
Allen die zum Gelingen der Kirchweih beitragen gilt mein aus-
drücklicher Dank!

Fotos für Gemeindekalender 2023

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nochmals zur Erinnerung, wer sich an dem Gemeindekalender 
2023 noch mit attraktiven Bildern beteiligen möchten, kann 
diese elektronisch an kasse@hahnenkamm.de mailen, gerne 
auch Vereine.

Mit der Zusendung bzw. Überlassung Ihres Fotos stimmen Sie 
der Nutzung und Verarbeitung des/der von Ihnen erstellten 
Fotos durch die VGem Hahnenkamm zu.
Danke an alle Gewerbetreibenden der Marktgemeinde die sich 
mit ihrer Anzeige an der Finanzierung des Kalenders beteiligen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Eine Bereicherung für die Region
BIKE-TROPHY – Die Premiere der Mountainbike-Serie war in 
Gnotzheim mit über 70 Teilnehmern, attraktiver Strecke und 
hervorragender Organisation ein voller Erfolg. Weitere Stationen 
sind in Katzberg (25. September) und Pleinfeld (09. Oktober).
In Gnotzheim fand jetzt das erste Jedermann-Mountainbike-
Rennen statt, das auch gleichzeitig den Auftakt der neu ins 
Leben gerufenen Bike-Trophy-Serie bildete. Die DJK Gnotzheim 
zeigte mit dieser Veranstaltung, dass es durchaus möglich ist, in 
der Region ein attraktives Mountainbike-Rennen durchzuführen.
Die gut zehn Kilometer lange Strecke führte vom Sportgelände 
der DJK durch die Ortschaft Spielberg bis hin zum Gelben 
Berg und – unterhalb der Anhöhe an der Buckmühle vorbei - 
wieder zurück. Dabei wurden ausschließlich Feld-, Wald- und 
Wanderwege genutzt, um die dortige Natur nicht zu belasten. 
Dennoch gelang es dem Orga-Team der DJK Gnotzheim, eine 
äußerst attraktive Strecke auszustecken. Trotz des regnerischen 
Wetters kamen über 70 Teilnehmer, teilweise von weit her, zu 
dem Rennen. Die Strecke kam dabei hervorragend an und die 
Teilnehmer waren durchweg begeistert. „Wir wussten vorab 
nicht, wie die Idee einer echten Breitensportveranstaltung im 
Mountainbike-Bereich angenommen wird. Toll war, dass die DJK 
Gnotzheim das Risiko dieser Ungewissheit mitgegangen ist und 
sehr viel Arbeit und Engagement investiert hat, um den Teil-
nehmern eine tolle Veranstaltung zu bieten“, sagte Jens Zimmer-
mann. Der Weißenburger – bekannt durch den Rats-Run – ist der 
Organisator der Bike-Trophy-Serie. Nach Zimmermanns Worten 
war es „besonders schön zu sehen, dass sowohl absolute Ein-
steiger am Start waren, als auch versierte Montainbiker, die 
diese Veranstaltung als Training genutzt haben. 

Informationen

Grußwort 
der Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
es ist wieder soweit, Gnotzheim begeht mit der sog. 
Allerweltskirwa am 3. Oktobersonntag das Kirchweihfest. 
Dieser Termin hat eine lange Vergangenheit. Letztlich ist 
die Allerweltskirchweih auf ein Gesetz aus dem Jahr 1853 
zurückzuführen. Die Kreisregierungen sollten die Termine 
zusammenlegen, um das Feiern und Tanzen zu reduzieren. 
Der „Obrigkeit“ war daran gelegen, dass nicht so viel gefeiert 
wurde, wurden doch auch alle Kirchweihen in der Nachbar-
schaft besucht. Aufgrund der konfessionellen Lage in unserer 
Region gab es allerdings unterschiedliche Auffassungen. 
Während die evangelischen Gemeinden an dem Brauch-
tum festhielten, wurde in den katholischen Gemeinden der 
Diözesen Eichstätt und Augsburg mit wenigen Ausnahmen 
der Kirchweihtermin auf den dritten Oktobersonntag festgelegt 
(die Allerweltskirchweih). Historisch wurde hier durch den 
Besuch der Messe die Einweihung der Kirche gefeiert. Meist 
verbunden mit Märkten und entsprechenden Feiern, Tanzver-
anstaltungen und auch mit gutem Essen und Trinken. Dabei 
trafen sich meist die Familien zum gemeinsamen Feiern. Die 
Gnotzheimer begehen die Kirchweih mit einem bunten Sport- 
und Unterhaltungsprogramm, wobei heuer keine Schausteller 
verpflichtet werden konnten. Die Gemeinde lädt alle ein, die 
diesjährige Kirchweih zu feiern und zu genießen. Nutzen Sie 
die Gelegenheit für einen Besuch der Kirche und nehmen 
Sie die Angebote der Vereine für die Feiern an. Auch unsere 
Metzgerei ist bestens für den Anlass gewappnet. Ich wünsche 
allen trotz aller Sorgen und Nöte, die uns aktuell nachdenklich 
stimmen, eine schöne Kirchweih.

Allen die zum Gelingen der Kirchweih beitragen gilt mein 
ausdrücklicher Dank!

Herzliche Grüße an Alle!

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern noch schöne 
Herbsttage.
Im Namen des Gemeinderates.

Ihr

Jürgen Pawlicki                 Lothar Kamm
1. Bürgermeister             2. Bürgermeister

Kirchweih 2022

Heuer ist es für die Gemeinde natürlich schade, dass keine 
Gaststätte während des Kirchweihbetriebes für die Besucher 
geöffnet hat. Dank unserer Vereine wird trotzdem für ein reges 
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Grüngutanlieferung auf unserer 
Erdaushub- und Bauschuttdeponie

Öffnungszeiten in den Herbstmonaten ab Mittwoch, den 
19.Oktober von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Samstag von 10.00 
Uhr bis 12.00 Uhr.
Letzte Anlieferung ist Samstag der 26.November 2022, danach 
wird die Deponie in den Wintermonaten geschlossen.

Vollzug der Verordnung 
des Marktes Gnotzheim für die 
Einhaltung der Reinigungspflicht 
auf den öffentlichen Straßen

Aufgrund dieser Verordnung möchte ich alle Grundstückseigen-
tümer darauf hinweisen, das Geh- und Radwege sowie die 
Fahrbahnen jeden Samstag zu kehren sind und der Unrat zu 
entfernen ist.

Erster Schultag 
in der Astrid-Lindgren-Schule

Am ersten Schultag, Dienstag 
13.09.2022 wurden in Gnotz-
heim in der Astrid-Lindgren 
Schule 12 Erstklässler begrüßt.

Nicht nur alle Schulanfänger 
waren am ersten Schultag auf-
geregt, sondern auch die neue 
Schuldirektorin, Frau Wagner, 
die alle Abc-Schützen und 
ihre Eltern zum ersten Schul-
tag begrüßte. Von Seiten der 
Gemeinde war als Vertreter der 
zweite Bürgermeister Lothar 
Kamm vor Ort.
Frau Wagner eröffnete die 
kleine Feierstunde mit einer 

Geschichte von Pippi Langstrumpf, wie mutig und tapfer sie 
an Dinge herangeht und sich die Kinder doch ein Beispiel 
daran nehmen sollen. Sie hat dann ein Foto von sich als Pippi 
Langstrumpf verkleidet gezeigt vom letzten Jahr und dann 
wurde das Lied „Hey Pippi Langstrumpf gesungen“ und Frau 
Wagner hat es mit dem Akkordeon bekleidet.
2. Bürgermeister Lothar Kamm begrüßte die 12 Mädchen und 
Jungen und kann von Seiten der Gemeinde stolz sein, dass wir 
wieder eine Direktorin für unsere Schule haben.
Er bedankte sich bei allen Lehrkräften sowie bei den Erst-
klässlern von Seiten des Schulverbandes mit einem Lebkuchen-
herzen, dass lange an diesen Tag erinnern soll.

Und alle hatten ihren Spaß und fanden die Veranstaltung top. 
Das motiviert natürlich für die noch zwei ausstehenden Rennen 
in diesem Jahr“, so Jens Zimmermann.
Auf der Strecke wurde hart gefightet, und in einigen Klassen 
entschied sich der Sieger auf der Zielgeraden. Bei den Herren 
U40 gewann Benedikt Schilling (RGR Radsportgemeinschaft 
Rednitzhembach) mit 54:09 Minuten, den Sieg Ü40 holte sich 
Heiko Müller (58:58). Bei den Damen siegte Luka Maria Haut-
mann (ebenfalls Rednitzhembach). Bei der E-Bike-Wertung 
siegte bei den Herren Niklas Schmidbauer von Bike&Motorwelt 
und bei den Damen Melanie Idzuns. Der Sieg bei den Rookies 
(U15) ging an Jonathan Winkler vom TV Gunzenhausen.
„Das Jedermann-Mountainbike-Rennen“ in Gnotzheim ist auf 
jeden Fall eine Bereicherung für die Region und nach dem tollen 
Teilnehmer-Feedback ist eine Wiederholung 2023 schon jetzt 
sicher“ lautete das Fazit der Organisatoren.
Für die Bike-Trophy-Serie stehen jetzt noch zwei Rennen an. 
Zuerst geht es am 25. September nach Katzberg/Schalkau in 
Thüringen und das Finale steigt dann am 9. Oktober in Plein-
feld. Die Rennen der Bike Trophy sind für jeden gedacht, der 
ein Mountainbike besitzt – egal ob Einsteiger oder versierter 
Sportler. Unter www.bike-trophy.de finden sich alle Infos und die 
Anmeldung.
Natürlich durften in Gnotzheim Lokalmatadoren nicht fehlen: 
Markus Remberger startete in der Ü40-Wertung und schlug 
sich mit der Zeit von 01:17:34 tapfer – bei den Rookies (U15) 
starteten mit Daniel Remberger und Henry Bauer zwei echte 
DJK-ler und belegten achtbare Plätze. Markus Remberger 
(Chef der Firma RE-Bau, Spielberg) übergab den sichtlich über-
raschten DJK-Organisatoren einen Scheck über 500 Euro als 
Spende und bedankte sich als Renn-Sponsor für ihre Mühen.

Lokalmatador und Sponsor in Personalunion, Markus Remberger

Die beiden „Rookies“ Daniel Remberger (links) und Henry 
Bauer (rechts) hatten ihre Freude an dem Rennen.
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Bei Feldarbeiten werden zwangsläufig die landwirtschaftlichen 
Wirtschaftswege verschmutzt. Es sollte jedoch selbstverständ-
lich sein, dass im Anschluss an die Arbeiten die Wege wieder 
gesäubert werden, und zwar unabhängig davon, ob es sich 
um Teer- oder Schotterwege handelt. Verschmutzungen auf 
Feld- und Wirtschaftswegen sowie Straßen stellt eine nicht 
unerhebliche Unfallgefahr dar. Bei einem Unfall, der auf Ver-
schmutzungen zurückzuführen ist, muss der Verursacher alle 
Unfallschäden voll tragen. Für die Unterhaltung der Feldwege 
ist es wichtig den Schmutz zu entfernen, ansonsten wird er 
am Bankett angeschwemmt, der Feldweg wächst „langsam zu“ 
und der Asphalt „erstickt“. Die Bankette als Schutzeinrichtung 
für die Feldwege werden teilweise mit umgeackert. Dadurch 
besteht die Gefahr, dass der Feldweg bei Belastung „abbricht“. 
Für eine lange „Lebensdauer“ der Asphalt- und Betonwege 
ist es wichtig, dass die Bankette abgeschoben und die über-
wachsenen Wegränder frei gemacht werden. Die Gemeinde ist 
bemüht dieser Aufgabe nachzukommen, aber bedingt durch das 
sehr umfangreiche Wegenetz nicht in der Lage, hier ständig auf 
dem Laufenden zu sein.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Jubilare der besonderen Art
Wie funktioniert eine gute Ehe? Diese Frage füllt unzählige Rat-
geberbücher und Internetforen - ein Patentrezept gibt es aber 
nicht. Wer 50 Jahre und mehr Ehejahre schafft, hat aber sicher 
einiges richtig gemacht. In unserer Gemeinde haben im Mai 
bis August fünf Paare diese Marke überschritten. Zusammen 
kommen sie auf 295 Ehejahre, viel Erfahrung also.
Für dieses besondere Jubiläum wurden alle Paare zur Schiff-
fahrt mit der MS Brombachsee von Seiten der Marktgemeinde 
eingeladen. (Ohne Bild, Otto und Johanna Walk sowie August 
und Franziska Engelhardt)

Zum Abschluss durften alle Kinder (nicht nur 1. Klässler) Luft-
ballons, an denen Karten befestigt waren, steigen lassen. Das 
war eine schöne Idee vom zukünftigen Elternbeirat der Schule. 
Frau Wagner und auch Frau Knorr, die neuen Lehrkräfte, 
haben jeweils vom Elternbeirat eine kleine Schultüte für einen 
guten Start und eine gute Zusammenarbeit im neuen Schuljahr 
bekommen.

Der Einschulungsgottesdienst fand einen Tag später, am 
Mittwoch 14. September statt.

Für die Musikalische Umrahmung sorgte Stephan Margot mit 
der Gitarre und Frau Wagner mit dem Akkordeon.

Herr Pfarrer Wyzgol hat Gegenstände wie einen Ball, Tupperbox 
und Taschentücher mitgebracht um den Kids aufzuzeigen, dass 
man fair miteinander umgeht, auch mal teilt wenn man seine 
Brotzeit vergessen hat und auch traurig sein kann. Er hat die 
Bibel mitgebracht aus der er den Kindern in der Schule vorlesen 
wird. Ein Mädchen (Josephine) hat dann ganz spontan die Für-
bitten vorgetragen. Es war ein gelungener Gottesdienst auch 
Dank unseres Pfarrers Herr Wyzgol.

Straßenbeleuchtung 
in der Gemeinde

In den kommenden Monaten werden aufgrund von Ver-
zögerungen der N- Energie bzw. der Auftragslage die 
noch fehlenden Straßenbeleuchtungen in der Schmuder, 
Römerstaße, Badgasse, Spielberger Straße sowie in Weilerau 
errichtet.

Verschmutzung  
von landwirtschaftlichen 
Wirtschaftswegen und Banketten

Goldene Hochzeit  
von Adele und Hans Schiller

Diamantene Hochzeit von 
Franziska und Andreas Frey
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Der Rückbau von Sprengschächten, welche noch als Relikt des 
„kalten Krieges“ in der Kreisstraße vorhanden waren, wurde 
ebenfalls miterledigt.
Die reinen Baukosten für den Bauteil Deckenerneuerung Kreis-
straße belaufen sich auf rund 0,250 Mio. €.
In den nächsten Wochen werden noch anstehende Restarbeiten 
in Form von Bankett- und Böschungsangleichungen sowie 
Reparatur- und Instandsetzungsarbeiten am Parkplatz (Zufahrt 
Schloss) durchgeführt.
Die Ausschreibung und die Bauleitung der Kreisstraßen erfolgte 
durch die Tiefbauverwaltung des Landkreises Weißenburg-
Gunzenhausen in Kooperation mit der Gemeinde Gnotzheim.
Landrat Manuel Westphal kann auch bei dieser Baumaßnahme 
einmal mehr die gute Arbeit der Tiefbauverwaltung des Land-
ratsamtes sowie der am Bau beteiligten Firmen und Stellen 
loben: „Alle an der Baumaßnahme beteiligten Stellen haben 
hier wieder hervorragende Arbeit geleistet. Dank der guten 
Kooperation und Koordination sowie die zügige und fachlich ein-
wandfreie Bauleistung der beauftragten Firmen sowie der Mit-
arbeiter unseres Bauhofs konnte auch diese Baumaßnahme 
fristgerecht fertiggestellt und für den Verkehr wieder freigegeben 
werden.“
Der Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen bedankt sich auch 
bei den Anliegern und Betroffenen für das Verständnis für ent-
standene Beeinträchtigungen im Rahmen der Bauausführung.

Kirchliche Nachrichten

Veröffentlichung  
von Geburtstagen im Pfarrbrief 
der Kath. Kirchengemeinde

Das Datenschutzgesetz ermächtigt die kath. Kirchengemeinde 
nicht, Personendaten zu veröffentlichen.
Die Kath. Kirchengemeinde möchte Glückwünsche zu Geburts-
tagen im Pfarrbrief veröffentlichen. Soweit Pfarrgemeindemit-
glieder dies nicht wünschen, ist dieses bis spätestens etwa 4 
Wochen vor dem Festtag dem Pfarramt (Tel. 09833/95907) 
mitzuteilen. Im anderen Fall wird unterstellt, dass gegen die 
Veröffentlichung der Daten keine Einwendungen erhoben 
werden. Wir glauben, dass die Veröffentlichung von Geburts-
tagen im Pfarrbrief als Zeichen der Zusammengehörigkeit in 
unserer Pfarrgemeinde anzusehen ist.
Die Geburtstage werden wie nachstehend veröffentlicht: 
Wir beginnen mit dem 65. Geburtstag. Es folgt dann der 70. 
Geburtstag. Ab dem 70.Geburtstag wird jeder weitere Geburts-
tag veröffentlicht.
Angelika Raab
-Pfarrsekretärin-

Pfarreien Gnotzheim mit Spielberg
Gottesdienstordnung vom 01.10.2022 bis 31.10.2022

Sonntag, 02.10. 27. Sonntag im Jahreskreis
Gnotzheim: 09:00 Uhr Hl. Messe für Otto und Walburga 

Hertlein
Ged.: Jahresmesse für Johann Seitz
Ged.: Hl. Messe für Margaretha u. 
Josef Membarth u. Angehörige
Ged.: Hl. Messe für Theresia Bauer

Montag, 03.10.
Gnotzheim: 17:00 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 05.10. Hl. Faustina Kowalska
Gnotzheim: 17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Hl. Messe für Hedwig und Andreas 
Weiß

Freitag, 07.10. Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz
Gnotzheim: 08:30 Uhr Hl. Messe für Georg und Barbara 

Reule

Deckenerneuerung der WUG 25 
in Spielberg fertiggestellt

Die Baumaßnahme an der Ortsdurchfahrt Spielberg konnte nun 
fertiggestellt und die Strecke für den Verkehr wieder freigegeben 
werden: (v.li.) Friedrich Engelhard (Fa. Hans Hirschmann KG), 
Norbert Buckel (VG Hahnenkamm), Landrat Manuel Westphal, 
Hermann Bock (Bautruppführer Straßenmeisterei), Michael 
Stechhammer (Tiefbauverwaltung des Landratsamtes), Jürgen 
Ulsenheimer (Fa. Hans Hirschmann KG), Bürgermeister Jürgen 
Pawlicki, Matthias Faulhaber (Tiefbauverwaltung des Landrats-
amtes).

Ab Juni 2022 hat die Baumaßnahme an der Kreisstraße WUG 
25 im Bereich der Ortsdurchfahrt Spielberg begonnen. In 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Gnotzheim hat die Tiefbau-
verwaltung des Landratsamtes die Deckenerneuerung durch-
geführt. Trotz erschwerter Bedingungen durch die Auswirkungen 
der Corona-Pandemie sowie Lieferschwierigkeiten konnte die 
Baumaßnahme fristgerecht Anfang September 2022 fertig-
gestellt werden.
Die Deckenerneuerung der Kreisstraße WUG 25 mit Hang-
sicherung und Erneuerung der Gehwege in der Ortsdurchfahrt 
Spielberg wurde in Zusammenarbeit mit der Tiefbauabteilung 
des Landkreises und der Gemeinde Gnotzheim durchgeführt. 
Insbesondere die Neugestaltung der Hangabstützung im 
Bereich der Kurvenlage am Kalvarienberg kommt durch den 
Einbau einer Natursteinmauer aus Jurakalkstein eine prägende 
Bedeutung zu.
Die Gemeinde Gnotzheim hat im Zuge des Breitbandaus-
baues mit den beteiligten Firmen und einer Ergänzung der 
Straßenbeleuchtung auch die schadhaften Gehwegbereiche, 
Bordsteine, Rabatten und Absenkungen erneuern lassen. Die 
Ausführung der zwei Bushaltestellen mit vorhandenen Bus-
wartehäuschen erfolgte mit „Kassler Sonderbord“, einem 
speziellen Bordstein, der der Barrierefreiheit dient, in der Orts-
durchfahrt.
Der Wasserzweckverband Gnotzheimer Gruppe wechselte im 
Zuge der Baumaßnahme Teile der Wasserleitung und deren 
Armaturen aus.
Eine Baumfäll- und Gehölzpflegemaßnahme wurde durch die 
Gemeinde Gnotzheim in Kooperation mit der Straßenmeisterei 
des Kreisbauhofes des Landkreises Weißenburg-Gunzen-
hausen bereits Anfang 2022 durchgeführt.
Die Straßenmeisterei Aha hatte in Vorbereitung zur Decken-
erneuerung die Arbeiten an den Entwässerungsrinnen, Ent-
wässerungseinrichtungen und Nebenanlagen der Kreisstraße 
durchgeführt. Es wurden insgesamt ca. 2000 m Bordrinnen-
steine und Entwässerungsrinnen saniert. 

Eiserne Hochzeit von Rose-
marie und Werner Wüst
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Vereine und Verbände

FFW Gnotzheim

Kirchweihauftakt 2022  
   Markt Gnotzheim

am Mittwoch, den 12. Oktober ab 18.00 Uhr
im Feuerwehrhaus Gnotzheim

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Es gibt Bratwürste 
mit Kraut/Kartoffelsalat und Keckbrot, dazu fränkische Biere 
aus unseren umliegenden Brauereien.
Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft der FFW Markt 
Gnotzheim.

FFW Spielberg

Sonntag, 09.10. 28. Sonntag im Jahreskreis Pfarrer Forsten
Gnotzheim: 09:00 Uhr Hl. Messe für Michael Engelhard

Ged.: Jahresmesse
für Michael Stafflinger
Ged.: Hl. Messe für Rosi Ostermaier

18:30 Uhr Oktoberkranz mit Lichterprozession 
von der Kapell zur Schmuderkapelle

Montag, 10.10.
Gnotzheim: 17:00 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 12.10.
Gnotzheim: 08:30 Uhr Pfarrgottesdienst

18:30 Uhr Stiftsmesse für Rosa Kühner
Freitag, 14.10. Hl. Kallistus I.
Gnotzheim: 08:30 Uhr Pfarrgottesdienst
Sonntag, 16.10. 29. Sonntag im Jahreskreis
Gnotzheim: 09:00 Uhr Jahresmesse für Franziska 

Remberger
Ged.: Hl. Messe für Adolf Kamm
Ged.: Hl. Messe für Margarethe Seitz
Ged.: Hl. Messe
für Maria und Franz Reule

Montag, 17.10. Hl. Ignatius v. Antiochien
Gnotzheim: 17:00 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 19.10. Hl. Johannes de Brébeur
Gnotzheim: 17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Stiftsmesse für Theresia Dummel
Freitag, 21.10. Jahrestag der Weihe der Domkirche
Gnotzheim: 08:30 Uhr Pfarrgottesdienst
Sonntag, 23.10. 30. Sonntag im Jahreskreis Weltmissions-
sonntag
Gnotzheim: 09:00 Uhr Jahresmesse für Thomas 

Stöckelhuber und Angehörige
Ged.: Jahresmesse für Ludwig und 
Kreszentia Heumann und Angehörige
Ged.: Hl. Messe für die Armen Seelen
Ged.: Jahresmesse für Wilhelm 
Fischer

Montag, 24.10. Hl. Antonius Maria Claret
Gnotzheim: 17:00 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 26.10.
Gnotzheim: 17:30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz

18:00 Uhr Bruderschaftsmesse für Theresia 
Bauer

Freitag, 28.10. Simon und Hl. Judas
Gnotzheim: 08:30 Uhr Pfarrgottesdienst
Sonntag, 30.10. 31. Sonntag im Jahreskreis
Gnotzheim: 09:00 Uhr Jahresmesse für Johann Frey

Ged.: Jahresmesse für Theresia und 
Georg Dummel und Angehörige
Ged.: Jahresmesse für Johanna und 
Georg Salomon und Angehörige
Ged.: Hl. Messe für Magdalena und 
Ludwig Kamm und Willibald Scheurer
Ged.: Jahresmesse für Anna 
Brattinger

Montag, 31.10. Hl. Wolfgang
Gnotzheim: 17:00 Uhr Rosenkranz
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DJK Gnotzheim
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Gnotzheimer Musikanten

Informationsabend 
„Nahwärme Markt Gnotzheim“

am Donnerstag, den 13.10.2022 um 19.30 Uhr im Feuer-
wehrhaus am Marktplatz
Hiermit ergeht herzliche Einladung zur 2. Informationsver-
anstaltung „Nahwärme Gnotzheim“ an alle Interessierten an 
dem zukünftigen Projekt einer Nahwärme in Gnotzheim.
Es sind alle eingeladen, die sich für eine Alternative von Gas, 
Öl und Strom unabhängige, umweltfreundliche, nachhaltige und 
kostengünstige Lösung für ihre Heizung entscheiden wollen. 
Unserer Meinung nach bietet eine Nahwärme mit Hackschnitzel 
derzeit optimalste Lösung, Häuser in unserem Gemeindegebiet 
mit Warmwasser zu versorgen und zu heizen.
Mittlerweile haben wir nach der ersten Veranstaltung einen 
neuen Partner beauftragt, der die Umsetzung des Projektes 
plant. Ziel ist es, die Nahwärme mit Hackschnitzel zu betreiben. 
Hierzu haben wir bereits einen neuen Standort gefunden und 
die Bauvoranfrage schon in die Wege geleitet. Für dasHeizhaus, 
ist ein Standort neben der Bundesstraße der Gemeinde Gnotz-
heim vorgesehen. Nach der letzten Abfrage haben 90 Haus-
halte diesem Projekt zugestimmt. An diesem Infoabend werden 
die momentanen Kosten, was auf die einzelnen Hauseigen-
tümer zukommt, mitgeteilt. Der nächste Schritt wäre dann, die 
Gründung einer Genossenschaft, um die Planungen voranzu-
treiben.
Bitte informiert alle Bekannten und Nachbarn und kommt so 
zahlreich wie möglich zu der 2. Informationsveranstaltung. Auch 
diejenigen die noch keine Interessenbekundung abgegeben 
haben sind herzlichst eingeladen.
Bei Rückfragen könnt ihr euch an die Email: nahwaerme-
marktgnotzheim@t-online.de melden.
Mit freundlichen Grüßen
das Team der Nahwärme Gnotzheim

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Gute, fleißige und ambitionierte Mitarbeiter 
 in der Dienstleistung sind sehr gefragt

Unsere Reisen werden gut angenommen und für unsere 
zusätzlichen Linienaufträge helfen uns im Moment nette,  
ehrliche und fleißige südeuropäische Busfahrer (z. B. Serbien)
Für diese Mitarbeiter suchen wir eine Unterkunft in 91747 
Westheim oder nahe Umgebung. 

Diese/r ist in fester Anstellung bei Gute Reise Hauck,  
alleine ohne Familie in Deutschland, keine Haustiere o. ä. und  
tagsüber oder auch mehrere Tage am Stück auswärts.

Gesucht wird preiswerte 
kleine MIETWOHNUNG/-en 
mit 1-2 Zimmern + Nasszelle.

Können Sie sich vorstellen, uns bzw. arbeitswilligen Mitar-
beitern in der Dienstleistung zu helfen und eine Unterkunfts-
möglichkeit zu vermieten?

Gute Reise Hauck GmbH
Klaus-Blank-Straße 4 · 91747 Westheim
Bitte melden Sie sich bei Manfred Beck 

m.beck@hauckreise.de oder 09082 959 95 50

Komm in unser 
Team!

www.fristo.de / karriere

Gutscheinkarte &  
Vorteilsprogramm

Freigetränke  
am Arbeitsplatz
strukturierte  
Einarbeitung 

minutengenaue 
Zeiterfassung

bis zu 
6 Wochen Urlaub

Mitarbeiter im Verkauf (mwd)

für unseren Getränkemarkt in Oettingen

09195 9424-47

stellv. Marktleiter, 

Verkäufer in Voll-/ Teilzeit & Aushilfen

Job gesucht?
Mit einem Blick ... 
in den Stellenmarkt können Sie  
schnell und bequem fündig werden!

Weitere Jobs unter jobs-regional.de
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Carmen Engel

Ihr Verkaufsinnendienst

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 09191 723260
Fax. 09191 723242 

c.engel@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

www.wittich.de

Wir setzen ein Zeichen  
für den Klimaschutz!
... denn dank innovativer Photovoltaik-Technik auf 
unseren Dächern können wir bis zu 12% unseres 
benötigten Stroms aus Sonnenenergie nutzen 
und somit mehr als 150.000 kg CO2 vermeiden!

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.

UNSERE NEUEN 
MITARBEITER: 

RUND UM DIE UHR 
IM EINSATZ!

Druckkosten vergleichen

und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

günstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetzt Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt 
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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HerbstGarten im

Die STIHL Experten. seit 1969

www.schweihofer.de

Hofer Straße 7 · 86720 Nördlingen · 09081 / 805 21 80

GARTENGESTALTUNG 
im Handumdrehen
ƒ
Die neue STIHL Akku Strauchschere

Herbstzeit ist Pfl anzzeit: Frühblüher in den Boden bringen
Mit den richtigen Zwiebeln das Blütenmeer fürs Frühjahr vorbereiten

(djd). Im 
Herbst ist 

es für Garten-
besitzerinnen und 

-besitzer an der Zeit, sich Ge-
danken über den Frühjahrslook ihrer 
Beete zu machen. Denn eine bunte 
Auswahl an Frühblühern möchte zwi-
schen August und Dezember in die 
Erde, um ab Februar nach und nach 
zu blühenden Schönheiten zu erwa-
chen. Doch worauf ist beim P� anzen 
zu achten? Tipps zum optimalen Zeit-
punkt, zu Lagerungsmöglichkeiten 
und der P� anztiefe:

Ohne Frost ist P� anzen 
bis Dezember möglich
Wenn Frühblüher ab Februar und 
März aus der Erde wachsen, zeigen sie 
uns das Ende des Winters an. Doch 
nicht nur uns beglücken die ersten 
Boten der wärmeren Jahreszeiten, 
auch Insekten freuen sich über die 
Nahrungsquellen. Damit Frühblüher 
wie Hyazinthen, Narzissen und Kro-
kusse freudig erblühen, ist es nötig, 
ihre Zwiebeln bereits im Herbst in die 
Erde zu setzen. Der optimale P� anz-
zeitpunkt beispielsweise für Tulpen 
und Schneeglöckchen ist von Septem-
ber bis November, Osterglocken kön-
nen auch im Oktober noch ins Beet. 
„Neben dem idealen P� anzzeitpunkt 
können die meisten Frühblüher-
Zwiebeln aber auch an allen frost-
freien Tagen bis Dezember gep� anzt 
werden“, erklärt Andrea Sieberz-Otto, 
Geschä� sführerin des P� anzenver-
sandhandels Ahrens+Sieberz. Kann 
man die Zwiebeln nicht direkt nach 
dem Kauf einp� anzen, sollte man sie 
kühl und trocken lagern. Ausnahmen 
wie Lilien und Bärlauch halten jedoch 

nur wenige Tage außerhalb der Erde. 
Sie können zur Überbrückung in Blu-
menkästen gesetzt werden.

Eine Faustregel
für die P� anztiefe
Der beste Platz für Früh-
blüher wie Schnee-
glöckchen und Krokus-
se sind die Stellen im 
Garten, an denen der 
Schnee zuerst wegtaut 
und wo kleine sonnige 
Inseln entstehen. Auch in P� anzge-
fäße oder Balkonkästen können die 
Blumenzwiebeln gep� anzt werden, 
sofern für diese bei stärkeren Minus-
graden ein Schutz besteht und sich 
keine Staunässe bilden kann. Wer im 
Garten Probleme mit Wühlmäusen 
hat, kann die Zwiebeln mithilfe von 
P� anzschalen, die es zum Beispiel un-
ter www.as-garten.de gibt, schützen. 
Bis auf wenige Ausnahmen werden 
Frühblüher in Gruppen gep� anzt. 
Wie weit deren Blumenzwiebeln je-
weils in die Erde müssen, ist abhängig 
von der Größe. Als allgemeine Faust-
regel gilt: doppelt bis dreimal so tief 
wie der Durchmesser der Zwiebel. 
Andrea Sieberz-Otto hat zudem noch 
einen Tipp: „Man kann auch ein we-
nig mit der P� anztiefe spielen oder 
in Schichten p� anzen, wenn man 
bestimmte Blühkombinationen errei-
chen oder die Blütezeit durch immer 
wieder nachwachsende Blumen ver-
längern möchte.“ Wichtig sei zudem, 
die Zwiebeln in einem trockenen 
Herbst alle paar Wochen zu wässern. 
Dann könne man sich auf ein buntes 
Blumenmeer im Frühjahr freuen.

Foto: djd/Ahrens+Sieberz/aopsan - stock.adobe.com

RAINER KAUFMANN
Scheyringstr. 2
86650 Wemding

Tel. 09092 4089122
Mobil 0152 22048517
info@granit-im-hof.de
www.granit-im-hof.de

K A U F 
MANN
Pflaster& Stein
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HerbstGarten im
Bevor die kalte Jahreszeit beginnt

Beim Herbstputz den Garten aufräumen

(djd). Mit kunterbuntem Laub und 
den letzten warmen Tagen des Jahres 
macht der Herbst seinem Ruf als gol-
dene Jahreszeit alle Ehre. Gar-
tenbesitzer können noch 
einmal die freie Zeit in 
der Sonne genießen 
und die Natur beim 
Übergang in ihre 
alljährliche Ruhe-
phase beobachten. 
Doch das grüne Re-
fugium freut sich auch 
über einige P� egeeinhei-
ten, bevor die kalte Jahreszeit 
beginnt. Im Folgenden gibt es Tipps, 
wie sich Rasen, Gehölze und Hecken, 
aber auch Terrasse und Gartenmöbel 
mit einem gründlichen Herbstputz 
auf den nahenden Winter vorbereiten 
lassen.

Laubsammeln leicht gemacht
So schön das Herbstlaub an den 
Bäumen aussieht, auf dem Rasen, 

auf Gartenwegen und der Terrasse 
ist es eher unerwünscht. Vor allem 
auf Rasen� ächen sollten die Blätter 

gründlich entfernt werden, 
damit das Gras wei-

terhin genug Licht 
und Lu�  erhalten 
kann. Mit der 
Harke ist das o�  
eine krä� erau-
bende Aufgabe. 

Deutlich schneller 
und bequemer geht 

das Laubsammeln mit 
nützlichen Gartenhelfern 

wie dem Akku-Saughäcksler Stihl 
SHA 56, der sich im Nu werkzeuglos 
zum Blasgerät umrüsten lässt, von-
statten. Laub und Grünschnitt wer-
den zusammengepustet und anschlie-
ßend aufgesaugt und kleingehäckselt 
- ob für den Kompost oder als schüt-
zender Belag für die Beete. Der Akku-
antrieb sorgt dabei für ein besonders 
leises Arbeiten, zudem lassen sich bei 

Modellen der AK-Reihe sowohl Akku 
als auch Ladegerät für verschiedene 
Geräte nutzen. Stihl-Experte Jens 
Gärtner hat einen zusätzlichen Tipp 
für umweltbewusste Gartenbesitzer: 
„Als Winterquartier für Igel oder an-
dere Kleintiere kann man in einer stil-
len Ecke des Gartens eine Laub- und 
Totholz-Ecke einrichten.“ 

Blitzsauber in die Winterruhe
Hochdruckreiniger sorgen schnell für 
saubere Verhältnisse auf der Terrasse 
und den Gartenwegen. Auch die Gar-
tenmöbel können nach der Behand-
lung wieder neu erstrahlen, bevor sie 
zur Überwinterung eingelagert wer-
den. Für Geräte wie den Stihl RE 80 
gibt es als Zubehör einen praktischen 

Flächenreiniger. Mit seinen rotieren-
den Reinigungsdüsen hat selbst Moos 
auf den Gehwegplatten keine Chance. 
Ist der Herbstputz abgeschlossen, ha-
ben auch die Gartenhelfer selbst etwas 
P� ege verdient. „Zunächst sollte man 
die Geräte säubern, zum Au� ewah-
ren eignet sich dann ein trockener, 
gut durchlü� eter Ort wie die Garage 
oder ein Gartenhäuschen“, erklärt 
Jens Gärtner weiter. Tipp: Akkus aus 
den Geräten entnehmen und separat 
an einem wärmeren Ort beispielswei-
se im Haus oder Keller au� ewahren. 
Freizeitgärtner können die Winter-
pause zudem nutzen, um 
die Messer ihrer Rasen-
mäher und Hecken-
scheren nachschärfen 
zu lassen. Fachhändler 
bieten diesen Service 
an, unter www.stihl.de 
etwa � nden sich Ad-
ressen aus der eigenen 
Region.

Fotos: djd/STIHL

am Friedhof  
Monheimer Str. 3
www.blumenmarkt-unger.de
Sonderöffnungszeit: 
Samstage im Oktober  
8.00 - 16.00 Uhr

Neu bei uns:
WhatsApp-Shop
Tel. und WhatsApp
(09092) 356

Zur Grabbepflanzung
Große Auswahl an Pflanzen, Erden, 
und bepflanzten Arrangements

• Semflor Graberde 45 l     9,95 €
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HAUSBAU IN DER KRISE
Aus der Traum vom Eigenheim für Bauwillige mit mittlerem Einkommen?
(djd). Hohe Grundstückspreise 
und explodierende Baukosten 
erschweren Bauwilligen be-
reits seit gut zwei Jahren den 
Weg in die eigenen vier Wän-
de. Steigende Zinsen, die hohe 
Infl ation und die Unsicherheit 
der internationalen Lage rü-
cken den Traum vom Eigen-
heim für Verbraucher mit mitt-
lerem Einkommen noch weiter 
in die Ferne. Das belegt auch 
ein Expertenpanel des Ver-
braucherschutzvereins Bau-
herren-Schutzbund e.V. (BSB). 
Regional ansässige Bauher-
renberaterinnen und Vertrau-
ensanwälte bestätigen, dass 
die Verunsicherung überall 
spürbar sei. Die Bauexperten 
berichten aus ihrer Beratungs-
praxis, dass die Kostenexplo-
sion viele Bauherren an ihre 
fi nanziellen Grenzen bringe. 
Der Bau des Eigenheims blei-
be zunehmend Menschen mit 
überdurchschnittlich hohem 
Einkommen vorbehalten.

Grunderwerbsteuerreform 
schnell durchziehen, 
um Bauwillige zu entlasten
Erste Besserungen erwartet 
BSB-Geschäftsführer Florian 
Becker von der angekündigten 
Reform der Grunderwerbssteu-
er. Sie sieht eine Entlastung von 
Selbstnutzern beim Erwerb der 

ersten Immobilie vor. „Der BSB 

begrüßt den Reformvorschlag 
des Finanzministers“, unter-
streicht Florian Becker. Ange-
sichts der stark rückläufi gen 
Zahlen der Baugenehmigungen 
drängt er auf eine schnelle Um-
setzung. Ohne schnelles und 
entschiedenes Gegensteuern 
sei das Jahrzehnte lang gelten-
de Versprechen eines Eigen-
heims nicht mehr zu halten, 
so Becker. Er weist auf die An-
hebung der Grundsteuersätze 
in einigen Bundesländern hin, 
welche die geplanten Entlas-
tungsmaßnahmen des Bundes 
konterkarieren würden, und 
fordert daher ein Mitziehen der 
Länder bei der Reform.

Unabhängige Beratung
für das Eigenheimprojekt
Wer seinen Traum vom Immo-
bilieneigentum trotz schwie-

riger Rahmenbedingungen 
nicht aufgeben möchte, fi n-
det Rat und Tat bei den BSB-
Bauherrenberatern. Unter 
www.bsb-ev.de gibt es dazu 
mehr Informationen, Adressen 
und regionale Ansprechpartner. 
Die unabhängigen Bauexperten 
beraten bei der Kostenplanung, 
der Auswahl eines Baupartners 
und der Vertragsgestaltung. 
Sie können Bauherren dabei 
unterstützen, Sparpotenziale 
zu identifi zieren. Dazu bieten 
sie eine baubegleitende Quali-
tätskontrolle an, die das Bau-
projekt vom ersten Spatenstich 
bis zur Bauabnahme fl ankiert 
und dabei hilft, am Ende ein 
weitgehend mängelfreies und 
dem geschlossenen Vertrag 
entsprechendes Haus zu be-
kommen.

IHR PARTNER AM BAU

Ihr Partner rund
um Haus, Hof  

und Garten

86653 Monheim 
Neuburger Str. 39
Tel. 09091/2020 
Fax  09091/1028

Ihr Partner am Bau
vom Keller bis zum Dach

...auch Ihr Garten kommt nicht zu kurz!
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IHR PARTNER AM BAU
EINZIGARTIGE BADMOMENTE
Das Bad als persönlichen Wohlfühlraum gestalten
(djd). Das Bad gehört zu den 
wichtigsten Rückzugsräumen 
ins Private. Hier starten wir 
in den Tag, hier beenden wir 
ihn. Deshalb sollte die Bad-
einrichtung entspannenden 
Charakter haben - im Sinne 
eines Home-Spas zum Bei-
spiel. Denn das Bad hat sich 
in den vergangenen Jahren 
von der nüchternen Nasszelle 
zu einem sinnlichen Lebens-
raum gewandelt. Zugleich 
sind Materialien und Farben 
im Bad vielfältiger geworden 
und spiegeln den persönli-
chen Einrichtungsstil ebenso 
wider wie das Wohnzimmer. 
Bauherren sind deshalb gut 
beraten, auf qualitativ hoch-
wertige, langlebige Materia-
lien zu achten.

Wand und Boden: Prägende 
Gestaltungselemente
Egal, für welchen Badstil 
man sich begeistert: Zu den 
wichtigsten Elementen, die 
den Charakter des Bads be-
stimmen, zählt die Wand- und 
Bodengestaltung. Deshalb 
sollten Bauherren und Sa-
nierer diesen Aspekt gleich 
zu Beginn ihrer Badplanung 

berücksichtigen, wie Jens 
Fellhauer vom Bundesver-
band Keramische Fliesen e.V. 
empfi ehlt: „Funktional über-
zeugen keramische Fliesen 
als komfortable, pfl egeleichte 
sowie auf Dauer schöne Be-
kleidung von Wand und Boden. 
Wer heute ein im besten Sin-
ne nachhaltiges Bad gestal-
ten möchte, profi tiert von der 
langlebigen, feuchtigkeits- 
und kratzbeständigen Ober-
fl äche.“ Wer hier den Rotstift 
ansetze, spare an der falschen 
Stelle, so Fellhauer weiter. 
Denn während man Sanitär-
elemente wie Waschbecken 
und WCs oder Möbel mit rela-
tiv geringem Zeit- und Kosten-
aufwand austauschen kann, 
bleiben keramische Wand- 
und Bodenbeläge meist für 
ein gesamtes Badleben lang 

unangetastet.

Den eigenen Badstil fi nden
Mit zeitlos-schönem Fliesen-
design in den Kollektionen 
deutscher Fliesenhersteller 
fi ndet sich das passende De-
sign für jeden Geschmack. 
Sogar höchst individuelle 
Einrichtungskonzepte lassen 
sich heute mit Fliesen um-
setzen. Denn nicht nur Farben 
und Dekore, sondern auch 
Formate und die Haptik sind 
vielfältig wie nie zuvor. Unter 
www.deutsche-fl iese.de gibt 

es viele Tipps, Inspirationen zu 
den aktuellen Fliesentrends 
und weiterführende Links. Im 
Trend liegen XXL-Fliesen und 
neue sogenannte Megaforma-
te, mit denen sich beispiels-
weise die Wände im Duschbe-
reich fugenlos oder fugenarm 
gestalten lassen. Fliesen im 
urbanen Beton- oder Estrich-
look unterstreichen archi-
tektonisch-minimalistische 
Einrichtungskonzepte. Wohn-
lich-gemütlich wirken Fliesen 
in Holzoptik, die heute mit 
haptisch ansprechenden, au-
thentischen Maserungen der 
Oberfl äche angeboten wer-
den. So lassen sich die neuen 
Holzfl iesen kaum vom Original 
unterscheiden. Zugleich sind 
sie auf Dauer feuchtigkeitsbe-
ständig und rutschhemmend 
- das ist ideal für die boden-
ebene Dusche.

Natursteine aller Art
Feinsteinzeug & Keramik�iesen
Systemprodukte für die Verlegung
Classic-therm Marmorheizungen

AUSSTELLUNG • WERKSVERKAUF • OUTLET
         

Solnhofer Bruch 1
91807 Solnhofen

Tel: 09145 601443
www.ssg-solnhofen.de
info@ssg-solnhofen.de

Di - Fr:   9:00 - 18:00 Uhr   •   Sa:    9:00 - 13:00 Uhr

Solnhofen
StoneGroup

Inspirationen aus Fliesen und Naturstein für Haus und Garten

Ihr Ansprechpartner am Bau 

SSTTEEIINNMMEETTZZ  RREEIINNEERR  

33--DD  BBaaddppllaannuunngg  
aauucchh  ffüürr  SSeellbbssttvveerrlleeggeerr!!  

große Auswahl 

 kompetente Beratung 

Meisterbetrieb seit 1960 
 

Terminvereinbarung: 

info@steinmetz-reiner.de 

    09099/1385 

FO
TO

: D
JD

/D
EU

TS
C

H
E-

FL
IE

SE
.D

E/
ST

EU
LE

R

Kachelöfen / Kamine
Öfen / Herde
Wasser-Heizeinsätze
Jurastraße 40 - 86744 Hainsfarth
Tel. 09082 967112
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WOHNIDEEN IN WEISS
Mit der richtigen Wandfarbe wirken Räume großzügiger und freundlicher

(djd). Es gibt Klassiker, die 
immer beliebt bleiben. Weiß 
gestrichene Wände gehören 
dazu: Laut Statista ist jede 
zweite Küche in Deutschland 
in dieser Farbe gestrichen, 
auch jedes dritte Schlafzim-

mer und jedes vierte Wohn-
zimmer trägt Weiß. Das hat 
viele Gründe. Der helle Ton 
lässt Räume großzügiger 
und freundlicher erscheinen, 
selbst knapp geschnittene 
Zimmer wirken auf diese Wei-
se größer. Zudem passt die 
Farbe zu den verschiedensten 
Einrichtungsstilen und lässt 
sich beliebig mit Bodenbelä-
gen oder Heimtextilien und 
Dekoartikeln kombinieren.

Mühelos das Zuhause 
verschönern
Zudem steht Weiß für Sauber-
keit und eine frische, hygie-
nisch saubere Raumatmo-
sphäre. Dieser Raumeffekt 
lässt sich einfach und zeitspa-
rend erzielen. Ein neuer An-
strich macht kaum Mühe, ist 

eigenhändig zu bewerkstelli-
gen und führt zu einer direkt 
sichtbaren Verschönerung des 
Zuhauses. Voraussetzung für 
überzeugende Resultate ist 
eine gute Vorbereitung, unter-
streicht Malermeister Ralph 
Albersmann, Technischer Be-
rater bei Schöner Wohnen-
Farbe: „Wichtig ist, dass der 
Untergrund vorher gut gesäu-
bert wird, trocken und staub-
frei ist.“ Auch vorhandene 
Bohrlöcher und Risse sollten 
Selbermacher beispielsweise 
mit Schnellspachtel glatt ver-
füllen, bevor sie zur Farbrolle 
greifen. Wer vom Vormieter 
Wände in einem schrillen 
Pink oder einem kräftigen Rot 
übernommen hat und sich 
nicht mit diesem Farbton an-
freunden möchte, sollte auf 
Dispersionsfarben mit hoher 
Deckkraft wie Schöner Woh-
nen Polarweiss setzen. Hier 
genügt meist schon ein An-
strich, um alte Farben und 
Untergründe verschwinden zu 
lassen. Das einmalige Strei-
chen spart zudem Zeit und 

Material ein.

Ansprechende Optik
und eine gesunde Raumluft
Zusätzlich zur Optik ist vielen 
wichtig, die Raumluft nicht zu 
belasten. Diesem Anspruch 
wird die weiße Dispersions-
farbe ohne den Zusatz von 
Konservierungs- und Löse-
mitteln oder Weichmachern 
gerecht. Das bestätigt sowohl 
das renommierte Umweltzei-
chen Blauer Engel als auch 
die Bewertung „Sehr gut“ der 
Zeitschrift Öko-Test (Ausgabe 
05/2022). Unter www.schoe-
ner-wohnen-farbe.com gibt 
es mehr Details und nützli-
che Tipps zur Verarbeitung, 
erhältlich sind die Farben im 
Fachhandel sowie in Bau-
märkten vor Ort. Ein Tipp zum 
richtigen Trocknen: Nach dem 
Auftragen am besten stoßlüf-
ten, zumindest wenn draußen 
nicht nasskalte Witterungs-
bedingungen herrschen. Denn 
bei warmer Luft trocknet die 
Wandfarbe besonders schnell.

          

  

  

Wemding    Gustav-Rau-Straße 8   Tel.: 09092-6627

ww Fassade -
      Wärmedämmung -

               Innenraum

Malerfachbetrieb - Farbenfachgeschäft

  Vielfalt für Innen und Außen
  Farbton nach Wunsch
  Für Außenfarben, Innenfarben und Lackfarben
  Zum Mitnehmen oder auf Bestellung

Suchen Sie sich Ihre Wunsch-Farbe 
aus
Farbmischanlage in Oettingen & Nördlingen

Immer ein gutes Baugefühl

BayWa AG
Baustoffe

Heinz-Waldenmaierstr. 8 
86732 Oettingen
Tel.  09082 705 0
oettingen@baywa-baustoffe.de 

Augsburger Str. 61
86720 Nördlingen
Tel.  09081 2910 10
noerdlingen@baywa-baustoffe.de 

baywa-baustoffe.de 

Bauer Gerd
Haustechnik GmbH

86655 Harburg
Bahnhofstr. 3

www.bauer-gerd-haustechnik.de
Telefon 0 90 80 / 92 29 08
Telefax 0 90 80 / 10 32

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 

Heizungs- und 
Sanitärmonteure (m/w/d).
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E-ALTERNATIVE ZU ÖL UND GAS
Elektroheizungen können die Abhängigkeit von fossilen Energieträgern reduzieren
(djd). Die Preise für Öl, Gas 
und Sprit sind in diesem Jahr 
in exorbitante Höhen gestie-
gen, viele Haushalte werden 
bei der kommenden Ener-
giekostenabrechnung einen 
gehörigen Schrecken be-
kommen. Hauptgrund für 
die Preiserhöhungen ist die 
politische Krise in Europa. 
Das Ende fossiler Energieträ-
ger muss also nicht nur aus 
Umweltgründen möglichst 
schnell eingeläutet werden - 
inzwischen geht es auch um 
die Reduzierung der Abhän-
gigkeit von Energielieferanten 
wie Russland.

Installation ohne aufwendi-
gen Einbau
Tatsächlich nutzen in Deutsch-
land noch fast die Hälfte aller 
Haushalte Gas zum Heizen: 
Gas hat eine schlechte Um-
weltbilanz, ist nicht unendlich 
verfügbar und macht abhängig 
von anderen Staaten. Ähnlich 
sieht das Bild für Ölheizungen 
aus. Öl als Rohstoff ist noch 
klimaschädlicher als Gas und 
unterliegt den gleichen poli-
tischen und ressourcentech-
nischen Herausforderungen. 
Beim Umstieg auf alternative 
Heizsysteme ohne Gas oder 
Öl werden häufi g Heizungen in 
Betracht gezogen, die Brenn-
stoffzellen, Solarthermie oder 
eine Wärmepumpe nutzen. 
Sie gehen aber mit hohen An-
schaffungskosten und einem 
aufwendigen Einbau einher. 

Einen unkomplizierten Ein-
stieg und große Einsparmög-
lichkeiten bieten stattdessen 
Elektroheizungen.

Mit Ökostromtarif klimaneut-
ral bleiben
Für den Betrieb einer E-Hei-
zung ist nur eine Steckdose 
nötig. Neben den vergleichs-
weise niedrigen Anschaf-
fungskosten ist es mit dieser 
Heizung möglich, klimaneut-
ral zu bleiben - nämlich dann, 
wenn ausschließlich Grün-
strom zum Einsatz kommt. 
Zudem entfallen bei der E-
Heizung die Kosten für den 
Schornsteinfeger und es 
besteht fast kein Wartungs-
bedarf. Ein großes Maß an 
Unabhängigkeit von den 
Strompreisen sowie ein Plus 
an Klimaneutralität lässt sich 
auch dann gewinnen, wenn 
man eine E-Heizung in Kom-
bination mit einer Solaranlage 
betreibt. Ein Batteriespeicher 
hilft, den Strom aus der Solar-
anlage jederzeit zum Heizen 
zu nutzen. E-Heizungen von 
Wibo beispielsweise heizen 
den Wohnraum innerhalb kür-
zester Zeit auf und speichern 
die Wärme effi zient, mehr 
Infos hierzu gibt es unter 
www.wibo.com. Pro Stunde ist 
die Heizung nur für etwa zwölf 
Minuten am Stromnetz.

Bedarfsgerecht heizen
Techniker des Anbieters füh-
ren vor Ort eine kostenlose 

Analyse durch und empfehlen 
eine passende Heizung auf 
Basis der individuellen An-
forderungen wie Wärmebe-
darf, Dämmung, Fenster und 
Größe des jeweiligen Raums. 
Auf diese Weise erhält man 
bereits im Vorfeld eine trans-
parente Prognose, wie hoch 
die Einsparungen bei den 
Heizkosten ausfallen könn-
ten. Die E-Heizung kann auch 

als zusätzliche Heizung für 
Übergangszeiten eine Option 
sein, um die herkömmliche 
Heizungsanlage nicht für we-
nige kalte Tage kostenintensiv 
hochfahren zu müssen.

Ihr kompetenter Elektroinstallationsbetrieb-  
seit über 50 Jahren ihr Ansprechpartner vor Ort.

Telefon 0 90 82/9 04 30 · 86732 Oettingen · www.elektro-soiderer.de

Bahnhofstr. 7 - 86650 WemdingBahnhofstr. 7 - 86650 Wemding
Tel. (09092) 367  - Fax (09092) 1680Tel. (09092) 367  - Fax (09092) 1680

info@elektrolachner.deinfo@elektrolachner.de

Loxone Smart Home
Silver Partner ★

Meister-Meister-

ServiceService

WEMDING Tel. 09092  90296 u. 90297, Fax 90298
E-Mail: elektro-langer@t-online.de

Elektro Langer steht Ihnen seit 70 Jahren als
kompetenter Elektro-Fachbetrieb mit Rat und 

Tat zur Seite. Ob Neubau, Renovierung, 
Reparatur oder Modernisierung sowie 

Hausgeräte und Unterhaltungselektronik.
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EIN HAUS FÜR VIELE UND VIELES
Mehrfamilienhäuser ermöglichen Flexibilität in der Lebensplanung
(djd). Das frei stehende Einfa-
milienhaus ist der Wohntraum 
vieler Menschen. Und doch 
bietet die Planung von zwei 
oder drei Wohneinheiten unter 
einem Dach große Vorteile. 
Der Bau wird im Verhältnis 
nicht nur wirtschaftlicher und 
nachhaltiger, er öffnet auch 
Räume für unterschiedliche 
Wohn- und Lebenskonzepte.

Die Vorzüge von Mehrfamili-
enhaus und Einliegerwohnung
Mit mehreren Parteien un-
ter einem Dach leben: Meist 
sind es vor allem persönliche 
Gründe, die Bauherren zur 
Errichtung eines Zwei- oder 
Dreifamilienhauses bewegen. 
Verwandte oder gute Freunde 
können zu Nachbarn werden, 
man kann gemeinsam die 
Vorzüge eines frei stehenden 
Hauses genießen und dabei 
ganz individuell wohnen. Trotz 
eines Lebens Tür an Tür bleibt 
die Privatsphäre gewahrt. Die 
„kleine Schwester“ des Mehr-
familienhauses ist die Einlie-
gerwohnung. Auch sie bietet 
Nutzungsmöglichkeiten, die 

so vielfältig sind wie auch die 
Lebensentwürfe. Eltern fi nden 
im Alter einen Ruhesitz ganz 
nah bei der Familie, erwach-
sene Kinder können hier die 
ersten eigenen vier Wände be-
ziehen. Ebenso denkbar sind 
ein abgetrenntes und reprä-
sentatives Homeoffi ce oder 
eine Vermietung der Wohnung.

Mehrfamilienhäuser rechnen 
sich - und haben eine gute 
Ökobilanz
Ein Mehrfamilienhaus hat 
deutliche wirtschaftliche Vor-
teile: Zwar sind die Baukosten 
etwas höher als für ein Ein-

familienhaus, unterm Strich 
baut man im Verhältnis jedoch 
günstiger und nachhaltiger, 
und zwar mit jeder zusätzli-
chen Partei. Aufwendungen für 
Grundstück, Baunebenkosten 
und sämtliche Erschließungs-
kosten fallen nur einmal an 
und können geteilt werden. 
Je mehr Bewohner später auf 
dem gleichen Grundstück le-
ben, desto besser schneidet 
auch die Ökobilanz des neuen 
Hauses hinsichtlich Energie-, 
Ressourcen- und Flächenver-
brauch ab. Ein weiteres, nicht 
zu unterschätzendes Argu-
ment neben den Kostenvor-
teilen.

Kein Grundriss von der Stange
Aufgrund des wachsenden 
Interesses hat Roth-Massiv-
haus beispielsweise seine An-
gebotspalette um Zwei- und 
Dreifamilienhäuser erweitert. 

Sieben neue Hausmodelle 
interpretieren das Konzept 
Mehrfamilienhaus auf ganz 
unterschiedliche Weise. Unge-
fähr gleich große Wohneinhei-
ten bieten das klassische Dop-
pelhaus oder Häuser mit zwei 
oder drei Etagenwohnungen. 
Andere Modelle setzen auf un-
terschiedlich große Wohnein-
heiten, entweder als asymme-
trisches Doppelhaus oder in 
Form einer integrierten oder 
angebauten Einliegerwoh-
nung. Mehr Infos gibt es unter 
www.roth-massivhaus.de. 
Weil kein noch so gut geplan-
tes Typenhaus alle Bedürf-
nisse jeder Baugemeinschaft 
berücksichtigen kann, sind 
die Gestaltungsmöglichkeiten 
sehr fl exibel. Gemeinsam mit 
den Experten des Anbieters 
können Bauherren deshalb so 
lange am Grundriss feilen, bis 
er passt.

Erdbewegungen • Transporte

Grüner Weg 2 • 86685 Gosheim
Tel. 0171 7342671 • Tel. priv. 09092 6566

Bobinger
Volker
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DIE ALLJAHRESTERRASSE
Outdoor-Zeiten unter Glas genießen
(djd). Für viele Hausbesitzer 

gilt die Terrasse ebenso als 

Mittelpunkt des häuslichen 

Lebens wie auch das Wohn-

zimmer. Möglichst viel Zeit 

will man hier verbringen und 

daher von Petrus‘ Launen 

weitgehend unabhängig blei-

ben. Glasdächer bieten per-

fekten Schutz von oben, auch 

wenn sich die Sonne hinter di-

cken Regenwolken versteckt. 

An sehr sonnigen Tagen kann 

es unter Glas allerdings un-

angenehm warm werden. Der 

Grund: Die energiereichen 

Sonnenstrahlen passieren 

die Verglasung und heizen 

die Luft darunter auf. Die Be-

dachung verzögert den Ab-

zug der aufgeheizten Luft. An 

kühleren Tagen ist dieser Ef-

fekt durchaus willkommen, an 

wärmeren wünscht man sich 

dagegen kühlenden Schatten.

Textile Markisen clever mit 

dem Glasdach kombinieren

Zu einer Glasüberdachung ge-

hört daher auf jeden Fall auch 

eine Textilmarkise als Schat-

tenspender. Grundsätzlich 

gibt es zwei Möglichkeiten, 

Glasdächer und Markisen zu 

kombinieren. Eine Aufdach-

Markise ist oberhalb der Ver-

glasung angebracht. Sie bietet 

den besten Hitzeschutz, weil 

die Sonnenstrahlen die Glas-

barriere gar nicht erst errei-

chen. Hersteller wie Lewens 

haben auch Komplettsyste-

me wie Murano Integrale im 

Programm, bei denen Glas-

dach und Markise bereits ab 

Werk kombiniert sind und die 

Markise fest ins Glasdach-

System integriert ist. Unter 

www.lewens-markisen.de gibt 

es dazu mehr Infos und Mo-

delle. Unter Glas angebrachte 

Markisen spenden Schatten, 

halten die Hitze aber nicht 

ganz so effektiv ab. Dafür sind 

sie optimal wettergeschützt, 

verschmutzen kaum und müs-

sen auch bei Regen nicht un-

bedingt eingefahren werden.

Stufenweise zur Terrasse 

für jedes Wetter

Mit weiteren Ausbauoptionen 

kann die Terrasse bis hin zum 

Ganzjahres-Outdoorbereich 

erweitert werden. Heizstrah-

ler spenden an kühlen Herbst- 

oder Frühlingsabenden an-

genehme Infrarotwärme. 

LED-Bänder in den Sparren 

des Glasdachs oder ins Marki-

sengehäuse integrierte Spots 

erhellen die Terrasse in der 

Nacht. Und mit zusätzlichen 

Seitenverglasungen sowie 

verschiebbaren Glaselemen-

ten kann das Dach stufenwei-

se bis zur rundum geschlos-

senen Glasveranda ausgebaut 

werden, in der man bis in den 

Winter hinein Naturfeeling ge-

nießen kann.

D I C H T U N G S T E C H N I K

86655 Harburg - Mauren
0 90 80 / 96 75 23

 Hydraulik  
 Reparaturen & Wartung

 Zylinderreparaturen

  Schlauchservice  
für Hydraulikschläuche

 Dreh-, Fräs- &   
 Schweißarbeiten

 Schmierstoffe & Öle

  Ersatzteilservice für Land-, 
Forst- & Baumaschinen

24 h
NOTFALL
DIENST

w w w . b e c k - d i c h t u n g s t e c h n i k . d e

Holz nach Maß für Haus, Hof und Garten
vom Baum übern Balken bis zum Dachstuhl

Laber
Sägewerk • Zimmerei• Holzhandlung e.K.

Forellstr. 4 · 86650 Wemding
Tel. 09092 381 · Fax 09092 1741 · Mobil 0160/80 84 399

www.sägewerk-laber.de

Holz ist unser  
Handwerk

L  BER IISSSSMo -tec

Neuburger Str. 28 86653 Monheim 
 

info@bau-service-knauer.de

Jetzt Herbstrabatt

sichern
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Kerstin Stoll-Dörr
Für dich da in Heidenheim und

angrenzende Gebiete 
0173 98 59 325
Kerstin.Stoll-Dörr

@kobold-kundenberater.de

BIS ZU 3 TAGE KOSTENLOS TESTEN

Gutachterbüro Mario Müller  
hilft krebskranken Kindern
 
Mario Müller, KFZ-Gutachter aus Wemding, unterstützt 
das Wirken und die Arbeit der Elterninitiative krebskran-
ker Kinder Augsburg – LICHTBLICKE e. V. mit einer 
Spende in Höhe von 1.500,- Euro. Unser Bild zeigt bei 
der symbolischen Spendenscheckübergabe Mario und 
Pia Müller zusammen mit Thomas Kleist (links), dem 
Geschäftsführer der Elterninitiative.
Vielen herzlichen Dank!
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VERMIETUNG & VERKAUF
Fasssauna und Whirlpool mobil

unser Angebot

NEUERÖFFNUNG

Whirlpool 

ab 65€ pro Tag

Fass-Sauna 

ab 70€ pro Tag

Das Highlight für jede Party im eigenen Garten 
oder einfach zum entspannen und genießen

Wir liefern im Umkreis von 10 km (von 91719) kostenlos, jeder 
weitere km kostet 1€. Die Selbstabholung ist immer kostenlos.

30 € Endreinigung

Die Sauna und der Whirlpool werden 
jeweils mit Holz beheizt. Das Holz kann 
auch bei uns erworben werden.

Für die Massagedüsen und die 
Beleuchtung wird ein Stromanschluss 
benötigt. Der Pool muss vor Ort gefüllt 
werden und kann danach nicht mehr 
bewegt werden! Jetzt Buchen

0151 54988297

10€ Gutschein Für jede Buchung gibt es bei Vorlage 
des Gutscheins 10€ Rabatt. 

Je Buchung kann nur ein Gutschein 
eingelöst werden.

* Gültig bis zum 31.12.2022
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Nwir liefern auch 
zu Ihnen nach Hause

Dorfstrasse 7, 91805 Ursheim | Tel: 09093/9018311, Fax 09093/9018314 

Propangas - technische Gase - Ballongas - Gasprüfungen 
Gastankbefüllung - Kohlensäure und vieles mehr ... 

ein Vertriebspartner der
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Flüssiggasdepot
www.�uessiggasdepot.de

 Exklusiver 

 VR Mitglieder Treff 

 mit Markus Gürne Jetzt

online

anmelden!

Am 20. Oktober 2022, um 19:30 Uhr, ist Markus Gürne, Ressort-
leiter der ARD-Finanzredaktion und Moderator der Sendung 
„Wirtschaft vor acht“, bei uns zu Gast in der Stadthalle in Gunzen-
hausen. 

Lassen Sie sich von dem bekannten Fernsehmoderator unter dem 
Motto „Unsere Rolle in einer veränderten Welt“ in den Bann 
ziehen.

20.10.22, 19:30 Uhr
Stadthalle in
Gunzenhausen

rb-wug.de/markus-guerne

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 


